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In alter Tradition legen die Schützen einen Kranz zum Gedenken an 
die Verstorbenen nieder. 

Wenzel Schwienheer richtet seine 
Worte an die Anwesenden.

Mit einer großen Gruppe marschieren die Schützen durch den Ort, um am Kriegerdenkmal einen Kranz 
niederzulegen.     Fotos: RSA/Steinberg

Neuenkirchen (sst). Nach der 
abgespeckten Version im Vor-
jahr konnte die St. Hubertus 
Schützenbruderschaft Neu-
enkirchen den Volkstrauertag 
wieder vor größerem Publikum 
am örtlichen Kriegerdenkmal 
zelebrieren. Zusammen mit 
weiteren ortsansässigen Verei-
nen wurde sowohl der Opfer 
der beiden Weltkriege, als auch 
der Opfer der Corona-Pande-
mie mit einer Kranzniederle-
gung gedacht. 
Der stellvertretende Bru-
dermeister Andreas Venker 
nahm das grassierende Virus 
als Aufhänger für seine An-
sprache: „Kurz vor dem ersten 
Lockdown sagte uns in Ös-
terreich ein alter Weltkriegs-

veteran zum damals neu auf-
tretenden Virus: Jungs, das ist 
wie Krieg, nur ohne Waffen.“ 
Venker gedachte der Pande-
mieopfer, erinnerte aber auch 
an Ärzte, Pf legekräfte oder 
auch Kassierer, die Unglaub-
liches leisteten. 
Die musikalische Beglei-
tung zur Zeremonie liefer-
ten der Musikverein Wester-
wiehe unter der Leitung von 
Martin Hell und der Män-
nerchor Neuenkirchen unter 
Regie von Christiane Peters. 
Als Ehrenredner fand Wen-
zel Schwienheer klare Wor-
te: „Über 60 Millionen To-
te in beiden Weltkriegen sind  
eine unvorstellbare Zahl. Nun 
haben wir 76 Jahre Frieden in 

Europa – wenn ich meinen Va-
ter und Großvater gehört ha-
be, dann kann man da schon 
stolz drauf sein.“ Diese Katas-
trophen sollten eine Mahnung 
sein, sich für den Zusammen-
halt in der EU einzusetzen. 
Schwienheer lenkte den Blick 
auch nach Belarus und auf die 
fragile Lage im Nahen Osten. 
Die globale Marktwirtschaft 
brauche eine sozial ökologi-
sche Wende, um Leid und Ko-
lonialismus zu beenden. Beim 
Kampf gegen den Klimawan-
del plädierte der Varenseller für 
Innovationen aber auch Abstri-
che beim Wohlstand. „Danke 
für die Einladung und allen ei-
ne friedliche Zukunft“, schloss 
er seine Rede.

Schützen begehen den Volkstrauertag 
Kranzniederlegung und mahnende Worte von Wenzel Schwienheer

ICE rauscht 
an uns vorbei
Kreis Gütersloh. Mit dem 
Fahrplanwechsel zum 12. 
Dezember 2021 will die 
Deutsche Bahn ihr Fern-
verkehrsangebot optimieren 
und mit neuen Sprinterver-
bindungen die Großstädte 
schneller und besser verbin-
den. Folge dieser Strategie 
ist, dass die ICE-Züge we-
sentlich weniger Halte-
bahnhöfe anfahren – das 
trifft ganz OWL schwer. 
So fällt der Halt in Bie-
lefeld auf einigen Stre-
cken weg und in Gütersloh 
wird wohl gar kein ICE 
mehr halten. Für Land-
rat Sven-Georg Adenau-
er steht diese Entscheidung 
im krassen Widerspruch zu 
den Bemühungen des Bun-
des, das Stadt-Land-Un-
gleichgewicht aufzuheben. 
„Gerade der ländliche Raum 
braucht eine gute ÖP-
NV-Infrastruktur und vor 
allem eine schnelle Anbin-
dung an die Flughäfen und 
Verkehrsknotenpunkte im 
Land“, sagt Adenauer. Der 
Verweis der DB auf die al-
ternative IC-Anbindung sei 
ein schwacher Trost, da die-
se häufig mit knappen Um-
stiegszeiten und Risiken, 
den Anschluss zu verpas-
sen, verbunden sind.
„Der Kreis Gütersloh gehört 
zu den wirtschaftsstärksten 
Regionen Deutschlands mit 
vielen Geschäftsreisenden, 
die zu uns kommen und 
Mitarbeitern aus Unter-
nehmen. Solche Entschei-
dungen, wie der Wegfall der 
ICE-Halte, schwächen den 
Wirtschaftsstandort,“ sagt 
Nikola Weber, Geschäfts-
führerin der pro Wirtschaft 
GT. Landrat Adenauer will 
sich an den zukünftigen 
Minister im Bundesminis-
terium für Verkehr wenden, 
um auf den Missstand auf-
merksam zu machen.
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Die ganze Innenstadt ist be-
reits festlich geschmückt, die 
vielen Lichterketten tauchen 
die Fassaden in ein gemütli-
ches Licht und auch die große 
Tanne hat schon ihren Platz 
vor dem altehrwürdigen Rat-
haus bezogen. Es ist unbe-
streitbar: Es weihnachtet sehr 
und auch die Vorfreude steigt. 
Doch gleichzeitig denkt man 
auch an das vergangene Jahr. 

Wir sind gerne für sie da!

rsA redaktion
Fon  0 52 44. 960 91-92
Fax  0 52 44. 960 91-99
redaktion@peine-design.de

rsA Anzeigen
Fon  0 52 44. 960 91-98
Fax  0 52 44. 960 91-99
anzeigen@peine-design.de
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aber Hallo ... !
Je weiter es auf das Fest zu-
ging, desto gedrückter war die 
Stimmung. Schließlich gab es 
die Vorgabe, nur noch im al-
lerengsten Familienkreis zu fei-
ern. Ein abgespecktes Weih-
nachtsfest, das seinen Sinn in 
Bezug auf ein gemütliches Zu-
sammenrücken, Nähe und ge-
meinsame Freude weitestge-
hend verfehlte. In drei Wochen 
ist es wieder soweit. Doch was 

bis dahin noch passiert, vermag 
niemand vorherzusehen. Sicher 
ist: Auch in diesem Jahr soll-
ten wir die Kontakte aus Ver-
nunftgründen auf ein Mindest-
maß reduzieren. Auch wenn es 
schwerfällt. Aber es gibt eben 
ein Geschenk, das man nicht 
mit einer Schleife verpacken 
kann: unsere Gesundheit. 
Ihr 
Rietberger Stadtanzeiger

Frohen Mutes: GKGR-Präsident Holger Hanhardt ist optimistisch, dass 
die Session in Rietberg stattfinden kann.   Foto: RSA/Addicks

„Wir sind optimistisch, wie geplant feiern zu können“ 
Düsseldorf verschiebt den Rosenmontagsumzug - die GKGR will ihren Terminplan durchziehen

Rietberg (mad). Die Coronazahlen steigen und ein Ende der 
Pandemie ist nicht in Sicht. Im Rheinland, genauer gesagt in 
Düsseldorf, hat man Konsequenzen daraus gezogen und den 
Rosenmontagsumzug – den Publikumsmagnet der Karneva-

listen – vom 28. Februar auf den 8. Mai verlegt. Eine Aktion 
mit Signalwirkung. Aber ist sie auch nachahmenswert? Da-
rüber sprach der Rietberger Stadtanzeiger mit GKGR-Prä-
sident Holger Hanhardt.

„Die Nachricht, dass Düs-
seldorf den Rosenmontags-
umzug verlegt, hat uns über-
rascht“, sagt Holger Hanhardt. 
Der neue Präsident der Riet-
berger Karnevalisten kann die-
se Entscheidung nicht nach-
vollziehen. Dennoch haben 
sich die Verantwortlichen der 
GKGR sofort mit den Jecken 
aus Westerwiehe und Neu-
enkirchen zusammengesetzt 
und beratschlagt. Einhelliger 
Tenor, auch mit Zustimmung 
der Mastholter: „Wir wer-
den alle Veranstaltungen pla-
nen und gehen davon aus, dass 
wir sie auch durchführen kön-
nen.“ Grundsätzlich sei es bes-
ser, jetzt alle Vorbereitungen zu 
treffen und für die Durchfüh-
rung des Karnevals gerüstet zu 
sein, als dass man sich hinter-
her ärgere, hätte man doch al-
les stattfinden lassen können 
aber es wäre nichts vorbereitet, 
so Hanhardt. Die lange Ses-
sion in diesem Jahr verschafft 
den Jecken etwas Zeit. Rosen-
montag ist erst in drei Mona-
ten. Gespräche mit den Wa-
genbauern stehen im Januar an.  

„Rund um den Jahreswechsel 
müsste sich klären, ob sich die 
Situation bessert oder nicht“, 
hoffe Hanhardt, der bis dahin 
erst einmal optimistisch ge-
stimmt bleibt.  Deswegen geht 
auch der Kartenverkauf bereits 
an den Start. Die Freunde des 

Frohsinns müssen sich aber kei-
ne Sorgen machen: „Wir wer-
den erst abrechnen, wenn wir 
100-prozentig sicher sind, das 
alles stattfinden wird. Es wird 
niemand belastet in unsicheren 
Zeiten“, verspricht der Jecken-
chef. Für die Verschiebung in 

Düsseldorf indes hat er kein 
Verständnis. Immerhin gebe 
es eine Ethik-Charta. „Dar-
in steht, dass am Aschermitt-
woch alles vorbei ist mit dem 
karnevalistischen Treiben. Es 
handelt sich dabei um ein ka-
tholisches Brauchtum, das eng 
an die Fastenzeit gebunden 
ist“, drückt der GKGR-Prä-
sident sein Unverständnis für 
die Terminverlegung aus. Das 
einzige, was aus Sicht der Riet-
berger Jecken einen Nachhol-
termin bekäme, ist die Sessi-
onseröffnungsveranstaltung 
der GKGR. Diese war eigent-
lich für den 20. November ein-
geplant und wurde aufgrund 
rapide steigender Zahlen kurz 
vor dem Termin schnell abge-
sagt. „Wir überlegen, die Fei-
er am 15. Januar nachzuholen, 
dann unter der 2G-Plus-Re-
gel, das heißt: Geimpfte und 
Genesene mit negativem Test 
sind herzlich willkommen“, so 
Hanhardt. Bis dahin möchte er 
den Rietbergern Mut machen: 
„Lasst uns nach vorne blicken. 
Ich bin sicher, dass sich die Si-
tuation bessert.“



4

               /Nr. 1.111  02.12.2021

Im Brandverlauf frisst sich das Feuer weiter durch die Betriebsgebäude. Hier im Ostteil geht die Lagerhal-
le lichterloh in Flammen auf.

Angefacht durch starken Westwind zieht der Rauch über die Ortschaft. Die Polizei warnt, die Fenster und 
Türen geschlossen zu halten.

Kreisbrandmeister Dietmar Holtkemper (links) im spontanen Einsatzge-
spräch mit dem stellv. Löschzugführer Christian Niermann (Mastholte).

Schon bei der Anfahrt lässt diese gigantische Rauchwolke ein zerstöre-
risches Feuer in der Betriebsstätte procontour vermuten.

Feuerwehrleute mit Atemschutz in Drehleiterkörben versuchen aus der 
Höhe die lodernden Flammen zu ersticken. Diese finden zunächst aber 
immer neue Nahrung. Fotos: RSA/Rehling
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Kurz nach Eintreffen der ersten Löschzüge bietet sich den Helfern diese dramatische Szene. Löschwasser steht am Brandort nicht in unmittelba-
rer Nähe zur Verfügung. Mit Schlauchleitungen wird Wasser aus dem Wapelbach über größere Entfernung gepumpt. Tanklöschfahrzeuge fahren 
im Pendelverkehr. Polizeikräfte und Rettungsdienst unterstützen beim Feuerwehreinsatz. 

Angefacht durch starken Westwind zieht der Rauch über die Ortschaft. Die Polizei warnt, die Fenster und 
Türen geschlossen zu halten.

Über 250 Feuerwehrkräfte aus Rietberg und den angrenzenden Städten kämpfen im gut 
koordinierten Einsatz gegen die Zerstörung der Produktionsstätten.

Verheerender Großbrand in holzverarbeitendem Betrieb
Riesiges Aufgebot an Feuerwehr-Löschzügen im Einsatz – Löschwasser-Versorgung aufwendig

Neuenkirchen. Großbrand in 
Neuenkirchen: Gegen 9.15 Uhr 
am 30. November ging bei Po-
lizei und Feuerwehr die Mel-
dung über einen Brand im Mö-

belbetrieb procontour an der 
Detmolder Straße in Neuen-
kirchen ein. Schon bei Anfahrt 
der Feuerwehr ließ eine riesige 
Rauchwolke ein zerstörendes 

Feuer vermuten. Löschzüge 
aus mehr als zehn Standorten 
wurden zur Brandbekämpfung 
alamiert. Der RSA war kurz 
vor Redaktionsschluss direkt 

zur Stelle und berichtet in die-
ser Ausgabe mit aktuellen Bil-
dern von der dramatischen La-
ge vor Ort. Die Brandursache 
stand da noch nicht fest.
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besser sichtbar in der dunklen Jahreszeit.  
Volksbank Delbrück-Hövelhof stattet Schülerinnen und Schüler mit Leucht-
kragen aus.
Delbrück/Hövelhof/Kaunitz. Morgens wenn es noch dunkel ist, sind Kinder 
und Jugendliche auf dem Weg zur Schule oft schlecht zu erkennen. Auch in die-
sem Jahr hat die Volksbank Delbrück-Hövelhof rund 450 Erstklässler der teil-
nehmenden Grundschulen im Geschäftsgebiet mit Leuchtkragen ausgestattet. 
„Diese sinnvolle Förderung stößt bei Schulleiterinnen und Schulleitern sowie 
bei Eltern auf positive Rückmeldungen“, resümiert Marketingmitarbeiterin Bir-
git Kerkstroer. „Die Leuchtkragen erfüllen ihren Zweck und sind darüber hi-
naus einfach anzulegen. Gerade die jüngeren Kinder können die Kragen pro-
blemlos über ihren dicken Winterjacken tragen“. 
Bildzeile: (v.r.) Erstklässler Leopold trägt wie seine großen Brüder Friedrich 
und Ludwig den neuen Leuchtkragen und ist damit eindeutig sicherer im Stra-
ßenverkehr unterwegs.  

eine Dankesaktion der besonderen Art hatten sich Det-
lev Hanemann und Anja Rodenbeck mit der CDU Ortsunion 
aus Westerwiehe zur Adventszeit ausgedacht. Mit einem ge-
schmückten großen Adventskranz, der die Blicke gleich vor dem 
Gotteshaus auf sich zieht, möchte die heimische CDU ihren 
Dank zeigen für alle Sponsoren der 24 weihnachtlichen Ster-
ne, die entlang der Hauptstraße ihr warmes Licht aussenden. 
„Wir möchten den Sponsoren dieser schmucken Beleuchtung 
zur Weihnachtszeit auch einen Platz geben“, so Anja Roden-
beck (CDU Ortsvorstand). Auf der Halterung für den großen 
Adventskranz sind denn auch auf den einzelnen Plaketten die 
Namen der Spender zu lesen. Premiere hatte der große Kranz 
zum Ersten Advent, an dem auf dem mit roten Schleifen ge-
schmückten grünen Kranz die erste Kerze entzündet wurde.  
Dazu wurde ein warmes Feuer entfacht und heißer Glühwein 
gereicht. Ortsvorsteher Detlev Hanemann und Anja Rodenbeck 
von der CDU Ortsunion aus Westerwiehe möchten mit diesem 
besonderen Adventskranz ein großes Dankeschön an alle aus-
sprechen, die sich für die Weihnachtssterne entlang der Haupt-
straße eingesetzt haben.   Foto: RSA/Steg

Auf einen Blick

Wunderschön geschmückt ist nun die niedliche 
Weihnachtstanne im Bokeler Frischmarkt. In liebevoller Bas-
telarbeit haben die Jungen und Mädchen des Bokeler Kinder-
gartens Sternchen, Rentiere und viele weitere weihnachtliche 
Baumanhänger kreiert und damit den Nadelbaum im Eingangs-
bereich des Lebensmittelmarktes von Franziska Rump (hinten, 
2.v.l.)festlich geschmückt. Begleitet wurden die Kleinen von Ki-
ta-Leiterin Birgit Bergmeier (hinten links) und ihrem Azubi 
René Schornig (rechts). Mit unter den f leißigen Bastlern wa-
ren Ella (stehend von links), Henri, Tom, Tilda, Jule sowie Le-
onie (vorne v.l.), Emilio und Mathilde. Als Dankeschön für die 
Bastelmühe bekamen die Kinder große Stoffbeutel überreicht, 
die Franziska Rump mit vielen weihnachtlichen Leckereien ge-
füllt hatte. Damit konnten die Jungen und Mädchen in ihrer 
Kita auch die ganzen anderen Kinder erfreuen, die natürlich 
nicht alle für den Übergabetermin in den Frischmarkt mitge-
kommen waren.  Foto: RSA/Addicks  
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Jedes kleine Stück Blech kann die Aktion unterstützen
Rietberger Fischer rufen zur Kronkorken-Sammlung auf - Erlös wird für den guten Zweck gespendet

Rietberg. Wer kennt das nicht? Eine Mitgliederversammlung, 
ein gemütliches Grillen in der Familie oder unter Freunden 
– da wird schnell so manches Getränk geleert. Was bleibt ist 

gesammelt. Auf seinem Hof 
hat er den entsprechenden 
Platz, um die Säcke zu lagern 
und auch das schwere Gerät für 
die Umlagerung steht dort be-
reit. Einmal pro Jahr werden 
die gesammelten Werke zum 
Wertstoffhändler gebracht und 
der Erlös geht 1:1 an die „Pa-
tientenhilfe Darmkrebs“ der 
Burda-Stiftung. In diesem Jahr 
ist der Rohstoff-Preis so gut, 
dass  die Aktion sogar zweimal 
durchgeführt werden konnte. 
Hierbei kam bei 27.050 Kilo 
ein Erlös von 5.410 Euro zu-
sammen. 
Bei der jüngsten Umladung in 
die Mulden hat der Fischerei-
verein schnell noch ein paar 
70-Kilo-Tonnen hingebracht. 
Pandemiebedingt konnte die 
Verladung nur mit der Fami-
lie und ein paar engen Freun-
den gestemmt werden. Es ist 
eine Menge Arbeit, doch alle 
stehen mit Herzblut dahinter.
Infos über die Kronkorken-
sammlung und die Felix-Bur-
da-Stiftung gibt es unter  www. 
kronkorkensammelaktion.de 
und www.felix-burda-stiftung.
de. Also dann heißt es für al-
le: „Zum Wohle“ für den gu-
ten Zweck. 

Der Rietberger Fischereiver-
ein sammelt schon seit eini-
gen Jahren diese Kronkorken. 
Sei es bei Vereinsaktionen oder 
auch privat. Damit unterstüt-
zen die Fischerfreunde einen 
guten Zweck und zwar die Ak-
tion der Felix-Burda-Stiftung 
zur Früherkennung von Darm-
krebs. Als Wolfgang Gerwing, 
1. Vorsitzender des Vereins, da-
von erfuhr, war er sofort davon 
angetan und trug die Idee in 
den Verein. Seitdem gilt: Je-
der Kronkorken für den guten 
Zweck. Mittlerweile machen 
auch Firmen mit.
„Kleinvieh macht auch Mist“, 
heißt es und so nehmen die 
Maße zu: 10-Liter-Eimer, ei-
ne 70-Kilo-Tonne als Sam-
melstelle, der nächste Schritt 
sind 1-Tonnen-Säcke. Bei aus-
reichender Menge werden sie 
umgeladen auf eine 40-Ku-
bikmeter-Mulde mit sage und 
schreibe knapp 14 Tonnen. 
Unvorstellbar, wenn man es 
nicht selbst gesehen hat.
Auf dem landwirtschaftli-
chen Hof von Ingo Peter-
meier in Wadersloh, der sich 
dieser Aktion ehrenamtlich 
verschrieben hat, werden die 
Kronkorken schon seit 2012 

die Flasche für den Glas-Container und ein kleiner gramm-
schwerer Kronkorken, der meistens in der Mülltonne landet. 
Aber Halt! Damit kann man etwas Besseres machen.

Vor der Abgabe bringen die Fischereimitglieder aus Rietberg auch noch 
schnell einen ordentlichen Schwung Kronkorken vorbei. 

Der Fischereiverein Rietberg sammelt bereits seit vielen Jahren Kron-
korken für den guten Zweck.  Fotos: privat

Initiator Ingo Petermeier und  Doris Wördekemper vom Fischereiver-
ein freuen sich über die gut laufende Aktion.
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FROHE 

WEIHNACHTEN  
UND ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR 

A4_SPK_Weihn2021_DV.qxp_Layout 1  10.11.21  11:12  Seite 1

Allen eine 
himmlische 
Adventszeit

Adventsmarkt steht in den Startlöchern
Vorweihnachtliches Treiben unter 2-G-Bedingungen in der Innenstadt
Rietberg. Weihnachtliche 
Stimmung ist schon eingezo-
gen in die Rietberger Innen-
stadt und jetzt steht auch der 
Adventsmarkt in den Startlö-
chern. Eröffnet wird das vor-
weihnachtliche Treiben am 
Mittwoch, 8. Dezember.
Es sind zwar weniger Stände 
als in der Vergangenheit, die 
auf dem Marktplatz Rügen-
straße aufgebaut werden, doch 
dadurch können – in Zeiten 
hoher Corona-Infektionszah-
len besonders wichtig – auch 
die Abstände besser eingehal-
ten werden. Die Händler haben  
ein buntes Angebot an Waren 
für die Besucher vorbereitet. Es 
reicht von Handwerklichem 
über weihnachtliche Deko bis 
hin zu Leckereien. Die Bu-
den öffnen am Mittwoch um 

16 Uhr erstmals ihre Pforten, 
die feierliche Eröffnung durch 
Bürgermeister Andreas Sunder 
erfolgt um 17 Uhr. Unterstützt 
wird er dabei von den Weih-
nachtsengeln des TuS Viktoria 
Rietberg. Die Öffnungszeiten 
des Adventsmarktes: Mittwoch 
und Donnerstag 16 bis 21 Uhr, 
Freitag 16 bis 22 Uhr, Samstag 
15 bis 22 Uhr und Sonntag 13 
bis 20 Uhr.
Auf der Bühne wird jeden Tag 
ein weihnachtliches Programm 
geboten. Dabei sind heimische 
Akteure wie der Katholische 
Kinderchor und der Katholi-
sche Jugendchor Rietberg, das 
Akkordeonorchester Bokel, das 
Jugendorchester Mastholte, 
Kindertanzgruppen des TuS 
Viktoria Rietberg, die Jugend-
tanzgruppe „Sunny Girls“, die 

Rietberger Jäger, der Posaunen-
chor der Evangelischen Kir-
chengemeinde und die Turm-
bläser. Der Nikolaus stattet dem 
Adventsmarkt am Freitag um 
und am Sonntag jeweils um 
17 Uhr einen Besuch ab. Der 
Sonntag ist zudem verkaufsof-
fen von 13 bis 18 Uhr.
Auf zwei besondere Pro-
gramm-Höhepunkte können 
sich die Besucher freuen: Die 
Kinderliedermacherin Karin 
Meier präsentiert am Donners-
tag um 16.30 Uhr ein Kinder-
konzert mit fröhlichen Winter- 
und Weihnachtsliedern und das 
Ensemble „Movie & Motion“ 
gibt am Samstag um 18 Uhr 
unter dem Motto „Winter-Fie-
ber“ Musical- und Weihnachts-
hits zum Besten. Das genaue 
Programm gibt es unter www.

Auf dem Marktplatz Rügenstraße wird es ein kleines weihnachtliches Büdchendorf geben. An den Tagen vom 8. bis zum 12. 
Dezember gibt es dazu täglich ein  schönes Programm.  Fotos: privat

Öffnungszeiten Frischelädchen: Mi.-Fr. 9.00-18.00 Uhr und Sa. 8.00-12.30 Uhr
H. Knaup GmbH & Co. KG · Merschweg 29 · 33397 Rietberg · Tel.: 05244-98066
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Folge Knaup auf Social Media! @knaup_rietberg@KnaupRietberg
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DESIGN & MARKETING

Sie sind auf der Suche nach einer 
exklusiven Weihnachtskarte, 
um sich bei Ihren Geschäfts-
partnern für die Zusammenarbeit 
zu bedanken? 

Bokeler Str. 184 | 33397 Rietberg-Bokel  
Tel.  0 52 44. 960 91-90 | info@peine-design.de

stadtmarketing-rietberg.de.
Der komplette Adventsmarkt 
findet unter 2G-Bedingungen 
statt: Zutritt haben nur nach-
weislich genesene oder gegen 
Corona geimpfte Besucher. 
Die entsprechenden Doku-
mente und der Personalaus-
weis müssen beim Eintritt vor-
gelegt werden. Das Gelände 
wird eingezäunt, jeder Besu-
cher wird kontrolliert. Schü-
ler bis 15 Jahren sind von den 
2G-Beschränkungen ausge-
nommen, ab einem Alter von 12 

Jahren muss ein Schülerausweis 
vorgelegt werden. Personen, die 
über ein ärztliches Attest verfü-
gen, demzufolge sie sich in den 
zurückliegenden sechs Wochen 
aus gesundheitlichen Gründen 
nicht gegen Corona impfen las-
sen konnten, müssen einen ne-
gativen Test vorlegen (Schnell-
test reicht aus, nicht älter als 
24 Stunden). Das Tragen einer 
Maske auf dem Adventsmarkt 
wird dringend empfohlen, vor 
allem dort, wo Abstände nicht 
eingehalten werden können.

Auf dem Marktplatz Rügenstraße wird es ein kleines weihnachtliches Büdchendorf geben. An den Tagen vom 8. bis zum 12. 
Dezember gibt es dazu täglich ein  schönes Programm.  Fotos: privat

An den Buden gibt es viele schöne weihnachtliche Dekorationen und 
Geschenkideen.

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Alles für den Nikolaus!
MILKA - Weihnachtspralinen
180 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99
100 g = 1,66 Euro

MILKA - Feine Kugeln
verschiedene Sorten, 90 g . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,29
100 g = 1,43 Euro

Weitere Süßwaren  
in großer Auswahl vorhanden - 
täglich neuer Wareneingang!

Geschenktüten
viele Dessins und Größen . . . . . . . . . . . . . . ab 0,59
Weihnachtsteller
Metall, Ø 26 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,99
schöne Geschenkkartons
stabile Ausführung
ca. 20 verschiedene Größen . . . . . . . . . . . ab 0,89
hochwertiges Geschenkpapier
70 x 200 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 0,79
Geschenkbänder in großer Auswahl!

Wir müssen uns schützen!

Kinder-Masken
rosa und blau, 10er Pack  . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,99

OP-Masken
schwarz oder blau, 3-lagig

50 Stück . . . . . . . . . . . 9,99
10 Stück . . . . . . . . . . . 1,99

FFP-Masken
4-lagig

21 Stück . . . . . . . . . . . 0,25
20 Stück . . . . . . . . . . . 4,00



10

Rietberger Adventsmarkt
vom 08. bis 12. Dezember 2021

– Anzeige –

KLEINEMEIER
RASEN • MÄHER

I N H. M . BÖCKMAN N

Wir wünschen allen
unseren Kunden und
Geschäftspartnern
frohe Weihnachten
und ein glückliches

neues Jahr!

www.rasenmaeher-kleinemeier.de

Brockstraße 11 • 33397 Rietberg-Bokel
Telefon 0 52 48 / 78 60 • Fax 0 52 48 /1872

Verkauf und Kundendienst

volksbank-rietberg.de

Wir bedanken uns für Ihr 
Vertrauen im Jahr 2021 und 
wünschen Ihnen ein frohes, 
besinnliches Fest sowie einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Das Rezept 

für ein perfektes Fest: 

Zusammenhalt.

Der Winterzauber hält Einzug in Rietbergs Innenstadt
Adventszeit in der Emskommune: Die Aktionen reichen vom Baumschmuck bis zur Illumination
Rietberg. In Rietbergs „gu-
te Stube“ zieht Festtagsstim-
mung ein. 13 Kinder haben 
den großen Weihnachtsbaum 
vor dem Rathaus geschmückt. 
Und auch darüber hinaus ver-
wandelt sich die Einkaufs-
meile aktuell in eine kleine 
Weihnachtsstadt. Die kleinen 

Nachwuchskünstler aus dem 
Kindergarten Regenbogen ha-
ben mit ihren Erzieherinnen 
Sabine Tegethoff und Lisa-Ma-
rie Ewers in den vergangenen 
Wochen bunte Pakete, große 
Kugeln und hölzerne Sterne ge-
bastelt und nun an der großen 
Tanne vor dem Rathaus ange-

bracht. Dazu bedurfte es sogar 
des Einsatzes des großen Riet-
berger Feuerwehrautos, das von 
Klaus Hanswillemenke gesteu-
ert wurde. Denn nur mit Unter-
stützung der Drehleiter konn-
ten die hübschen Basteleien 
auch tatsächlich ganz oben an 
der Tannenspitze platziert wer-

den. Jedes Kind durfte einmal 
in den Korb klettern und mit 
in die Höhe fahren. Als Dank 
für ihren Einsatz bekamen die 
13 Jungen und Mädchen von 
Bürgermeister Andreas Sunder 
kleine Naschereien überreicht.
Auch darüber hinaus strahlt die 
Rietberger City schon weih-
nachtliche Vorfreude aus. Unter 
dem Motto „Rietberger Win-
terzauber“ hat sich das Team 
von der Stadtmarketing Riet-
berg GmbH einige zauberhafte 
Aktionen einfallen lassen, um 
eine besonders stimmungsvol-
le Kulisse zu schaffen. 40 be-
leuchtete Weihnachtsbäume 
schmücken die Innenstadt zwi-
schen Nord- und Südtor. Dazu 
wurden 25 große, rote Weih-
nachtskugeln und drei Pyrami-
den, bestehend aus jeweils vier 
großen gläsernen Kugeln, an-
geschafft. Sie werden in diesen 
Tagen entlang der Rathaus-
straße verteilt. Die Kugeln, die 
über einen Durchmesser von 80 
bis 100 Zentimeter verfügen, 
sind echte Hingucker und sol-
len ein tolles, weihnachtliches 
Bild schaffen. Vielen heimi-
schen Geschäften geht in den 
Wochen vor dem großen Fest 
ein Licht auf. Sie werden zu-
sätzlich zu ihrer stimmungsvol-
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Wir wünschen eine frohe Adventszeit!

Zu Weihnachten nur das Beste
Ein gutes Stück Fleisch von 
Tieren aus eigener Aufzucht 
ist die Voraussetzung für gu-
te Qualität. Das vielseitige 
Angebot in unserem Hofla-
den „Anderthalb pfund – 
die Fleischkammer“ am 
Merschhemkeweg 129 in 
Rietberg ist freitags von 9 
bis 12.30 Uhr und von 14.30 
bis 18 Uhr, samstags von 8.30 
bis 13 Uhr oder nach Abspra-

che erhältlich. Gerne beraten 
wir Sie bei der Auswahl und 
der Zubereitung Ihres Weih-
nachtsmenüs. 
Unsere hochwertigen Pro-
dukte machen sich auch gut 
als Geschenk, beispielsweise 
in einem schönen Präsent-
korb. Wir stellen Ihnen ei-
nen Geschenkkorb nach in-
dividuellen Wünschen aus 
unserer Auswahl zusammen. 

Die Vorschulkinder Keanu, Sven, Ida, Anni, Luisa, Valentin, Timo, 
Lotte, Maja, Ennis, Enie, Nila und Matea aus der Stern- und der 
 Sonnenscheingruppe haben mit ihren Erzieherinnen Sabine Tegethoff 
und Lisa-Marie Ewers den Baumschmuck gebastelt. Als Dank gab’s von 
Bürgermeister Andreas Sunder eine kleine Nascherei. 

len Giebelbeleuchtung ab sofort 
besonders illuminiert, denn die 
Gebäudefassaden werden in 
bunten Farben getaucht. Die-
se Beleuchtungs-Aktion bringt 
Licht in die Dunkelheit und soll 
in der Adventszeit die Besucher 
erfreuen und ihre Herzen hö-

herschlagen lassen. Die zau-
berhafte Beleuchtung ist bis 
zum 27. Dezember jeden Tag 
ab Einbruch der Dunkelheit zu 
bewundern. Um ein einheitli-
ches Bild zu schaffen, sind die 
Schaufenster vieler Geschäf-
te am Wochenende mit dem 

Schriftzug „Rietberger Win-
terzauber“ verschönert wor-
den. Auch in den aktuell ein-
zigen verbliebenen Leerstand, 
Rathausstraße 37, zieht in der 
Vorweihnachtszeit wieder Le-
ben ein: Der Verein „Die bun-
ten Schafe“ aus Bielefeld bietet 

dort bis Weihnachten Produk-
te aus Wolle, bestickte Kinder-
kleidung und Deko-Artikel an. 
Geöffnet ist das Geschäft mon-
tags bis mittwochs von 14 bis 
18.30 Uhr, donnerstags und 
freitags von 10 bis 18.30 Uhr, 
samstags von 10 bis 16 Uhr.

Festlich geschmückt ist die große Tanne vor dem Rathaus. Sogar die 
 Feuerwehr hat mitgeholfen.  Fotos: privat

•komplette Wohnungsrenovierung 
•Fliesenarbeiten / Trockenbau
•Maler- & Tapezierarbeiten 
•Laminat & Bodenbelag verlegen
•Tischler- & Zimmereiarbeiten  
•alle Reparaturen am Haus 
•Außenanlagen inkl. Pfl astern 
•Abriss / Entkernung                    
•Maurer-, Putz- & Stahlbetonarbeiten 

Wir wünschen besinnliche Feiertage 
und ein gesundes neues Jahr!

Büro:  Gersteinstraße 3
 33397 Rietberg

Inh. B. Vollenbroich e.K.

Tel.: 0 52 44 - 93 90 20
Fax:  0 52 44 - 93 91 84 3
Mobil:  01 71 - 7 49 33 95
ba-bauservice@t-online.de
www.ba-bauservice.de

� ��

�
� � �



12

               /Nr. 1.111  02.12.2021

Robert Tyson (Mitte) bringt mit den Cashbags den Sound  von Johnny 
Cash auf die Bühne.  Foto: privat

„Historische Forschung ist oft spannender als ein Krimi“
Ein Stück Geschichte: Stadt Rietberg verabschiedet ihren langjährigen Archivar Manfred Beine

Gut 33 Jahre war Beine bei 
der Stadt Rietberg beschäftigt 
und verknüpfte in dieser Zeit 
die Tätigkeiten in Stadtarchiv, 
Stadtbibliothek und Museum. 
Das Stadtarchiv hat der stu-
dierte Germanist mit aufge-
baut. Zudem leitete er zugleich 
für viele Jahre die städtische Bi-
bliothek. In seine Dienstzeit fiel 
unter anderem die Eröffnung 
des „Kunsthauses Rietberg – 
Museum Wilfried Koch“ im 
Jahr 2007. 
Manfred Beines Engagement 
ging jedoch weit über die re-
gulären Verwaltungstätigkei-
ten hinaus. Für zahlreiche Li-
teraturveranstaltungen gelang 
es ihm, bekannte Namen wie 
Daniel Kehlmann, Ralph Gi-
ordano, Martin Walzer und 
Helmut Karasek für Lesungen 
nach Rietberg zu holen. Auch 
selbst tat sich Manfred Beine 
immer wieder als versierter Au-
tor mit profunden Geschichts-
kenntnissen hervor. Kaum je-
mand kennt sich in Rietbergs 

szeniert. „Historische Nach-
forschung ist manchmal span-
nender als ein Krimi“, sagt der 
scheidende Stadtarchivar. 
Die Wahl zum ordentlichen 
Mitglied der Historischen 
Kommission für Westfalen, ei-
nem Kreis hochrangiger Wis-
senschaftler, war 2018 daher 
eine ganz besondere Auszeich-
nung für Manfred Beine. Erst 
vor wenigen Tagen ist seine 
jüngste Veröffentlichung in 
der Schriftenreihe des Kreis-
archivs Gütersloh erschienen. 
An „Ein westfälischer Jude in 
der preußischen Armee. Isaac 
Löwenstein aus Rietberg-Neu-
enkirchen und sein Tagebuch 
1821-1823“ war Manfred Bei-
ne als Mitautor und Herausge-
ber beteiligt.
„Die Stadt Rietberg durfte viele 
Jahre lang in vielfältiger Form 
von Ihrem Wissen profitieren. 
Dafür sind wir Ihnen außeror-
dentlich dankbar“, sagte Bür-
germeister Andreas Sunder bei 
der offiziellen Verabschiedung. 

Personalratsvorsitzender Michael Schlüter (l.) und Andreas Sunder (r.) 
haben den langjährigen Stadtarchivar Manfred Beine im Beisein seiner 
Ehefrau Annette in den Ruhestand verabschiedet.  Foto: privat

geschichtsträchtiger Vergan-
genheit so gut aus wie er. Zahl-
reiche Artikel und Buchveröf-
fentlichungen zur Geschichte 
Rietbergs, der einstigen Graf-
schaft und anderen Themen 
tragen seinen Namen – als Au-
tor, Redaktionsleiter oder He-
rausgeber. Dabei war ihm seine 
Tätigkeit im Stadtarchiv stets 
eine große Hilfe. Das „Postkar-

tenbuch Rietberg“, das er mit 
Fundstücken aus dem Archiv 
bestückte, ist nur ein Beispiel. 
Auch die Ausbildung von rund 
100 Stadtführern in Rietberg 
hat er mit zu verantworten. 
Ebenfalls hat Manfred Beine 
eine Reihe von Ausstellungen, 
etwa zu sakraler Kunst oder zu 
jüdischem Leben in Rietberg, 
während seiner Dienstzeit in-

Rietberg. Mit Manfred Beine verliert die Stadt Rietberg zwar 
ihren Leiter des Stadtarchivs und der Stadtbibliothek. Bür-
germeister Andreas Sunder hat den 66-Jährigen jetzt in den 
wohl verdienten Ruhestand verabschiedet. Doch Beine hin-

terlässt der Stadt einen großen Schatz. Denn er hat maßgeb-
lich dazu beigetragen, Rietbergs geschichtsträchtige Vergan-
genheit sichtbar zu machen, was er in unzähligen Vorträgen, 
Aufsätzen und Büchern dokumentierte.

Cashbags bringen den Cash-Sound
Rietberg. Johnny Cash ist wie-
der da: Die Legende des „Man 
in Black“ lebt in den CASH-
BAGS weiter, dem wahrhaf-
tigsten Johnny Cash Revival 
der Welt um US-Sänger Ro-
bert Tyson. Nichts wird hier 
kopiert und trotzdem ist alles 
echt, live und wie damals. Das 
Konzert am 12. März 2022 in 
der Cultura ist der Nachhol-
termin für den 11. März dieses 
Jahres. Los geht es um 20 Uhr.
Die von dem Dresdner Mu-
siker und Cash-Spezialisten 
Stephan Ckoehler mit viel 
Liebe zum Detail konzipier-
te „Hello, we‘re the cashbags 
- The Johnny Cash Show“ 

orientiert sich in Klang und 
Bühnenbild an den weltbe-
rühmten Auftritten im kalifor-
nischen San Quentin-Gefäng-
nis und liefert originalgetreu 
alle Klassiker von „I Walk 
the Line“, über „Ring of Fi-
re“ und „Jackson“ bis hin zu 
„Hurt“. Songs der Spätphase 
„American Recordings“ wer-
den in einem speziellen Akus-
tikteil zelebriert. Die Rol-
le des Johnny Cash wird von 
dem gebürtigen US-Amerika-
ner Robert Tyson verkörpert, 
der seinem Vorbild stimm-
lich und äußerlich so verblüf-
fend Nahe kommt, dass man 
glaubt, das Original vor sich 

zu haben. Neben Robert Tyson 
brilliert die aus Coburg stam-
mende Sängerin Valeska Ku-
nath als June Carter Cash und 
der Australier Josh Angus als 

Rockabilly-Pionier Carl Per-
kins („Blue Suede Shoes“).
Karten an allen örtlich be-
kannten Vorverkaufsstellen 
und unter www.paulis.de.
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

ihre Anzeige im
Wir beraten sie gern!

Fon  0 52 44. 960 91-98

Adventskalender öffnet die Türen
Rietberg. Der Adventskalen-
der öffnet seine ersten Tür-
chen und zum Vorschein 
kommen 325 Gutscheine, 
Geld- und Sachpreise. Un-
ter notarieller Aufsicht von 
Markus Oldendorf sind jetzt 
die Gewinnnummern aus-
gelost worden. Dabei wirkte 
Kirsten Röwekamp, die das 
Bild für den Adventskalender 

gestaltet hat, als Glücksfee. 
Die Zahlen werden bis zum 
24. Dezember täglich unter 
www.buergerstiftung-riet 
berg.de veröffentlicht. Wer 
eine der Nummern hinter 
dem Türchen seines Advents-
kalenders findet, hat den zu-
gehörigen Preis gewonnen. 
Die Gewinne können bei den 
Spendern abgeholt werden. 

Bürger helfen, ihre Stadt zu begrünen 
Rund um die Johanneskapelle sollen 53 neue junge Bäume wachsen

Rietberg. Mehr als 50 Bürger-
bäume sollen noch in diesem 
Jahr in Rietberg gepflanzt wer-
den. Nach dem großen Erfolg 
der Bürgerbaum-Aktion im 
vergangenen Herbst am Fran-
ziskusweg – dort waren eben-
falls 50 Bäume gepflanzt wor-
den – hat die Stadt jetzt eine 
zusätzliche Fläche gefunden: 
rund um die Johanneskapelle 
an der Delbrücker Straße.
Auch dort sollen zahlreiche 
junge Bäume gepflanzt wer-
den. Und ehe die Stadt Riet-
berg aktiv um Paten werben 
konnte, hatten sich bereits 

Alle Baumpatenschaften
sind schon vergeben

ausreichend Bürgerinnen und 
Bürger gefunden, die eine Pa-
tenschaft übernehmen wol-
len. Das heißt: Die Baumpaten 
zahlen einmalig 190 Euro für 
einen Baum und die Stadtver-
waltung kümmert sich um alles 
Weitere. Die Bäume sind in-
zwischen bestellt und einheit-
liche Infotafeln, auf denen die 
Spender genannt werden, sind 
in Vorbereitung. Mitarbeiter 
der Baubetriebsabteilung wer-
den in Kürze die Pflanzlöcher 
vorbereiten. Tatsächlich pflan-
zen sollen die Baumpaten „ihre 
Bäume“ allerdings selbst. Dazu 
werden sie  persönlich einge-
laden. Die Pflanzaktion kann 

Im Umfeld der Johanneskapelle will die Stadt Rietberg nun entlang der 
Wege 53 neue Bäume pflanzen.  Foto: privat

angesichts der derzeit gestiege-
nen Infektionsgefahr mit Co-
vid19 nur in kleinem Rahmen 
stattfinden. 
14 Eschen, zehn Linden, sie-
ben Tulpenbäume, je sechs 
Schwarzpappeln und Eber-
eschen, vier Säuleneichen und 

Baumauswahl orientiert sich 
an bisheriger Bepflanzung

vier Sumpfzypressen sowie ei-
ne Trauerweide und ein Mam-
mutbaum sollen dort gepflanzt 
werden. „Mit der Auswahl der 
Bäume orientieren wir uns an 
der bereits vorhandenen Be-

pf lanzung, die wir mit den 
jungen Bäumen ergänzen“, 
sagt Heike Bennink, Leite-
rin der städtischen Abteilung 
Öffentliches Grün. Sie freut 
sich über das große Interes-
se an den Neuanpflanzungen 
aus den Reihen der Bürger. 
Die Spender beziehungsweise 
Baumpaten sind überwiegend 
Bürgerinnen und Bürger aus 
Rietberg, Ehepaare und Fami-
lien, aber auch politische Ver-
einigungen, ein Förderverein 
und eine Throngesellschaft der 
Schützen. Derzeit sind keine 
Baumpatenschaften mehr zu 
vergeben. 
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www.heinzelmaennchen-gartenpflege.com
www.dieheinzelmaennchen.com

Tel.: 0 52 46 / 83 78-0

Gartenbau & Gartenpflege
Winterdienst, u. v. m.

  Schnell. Flexibel. Unsichtbar.

Sie rufen, wir kommen!
Maximal effektive Abläufe 

für höchsten Qualitätsstandard.

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und einen guten Start ins Jahr 2022!

Entsorgungspunkt 
Süd (Lintel)

Der Entsorgungspunkt Süd (Lintel) 
bietet den Bürger*innen und dem 
Kleingewerbe aus dem gesamten 
Kreisgebiet ein zusätzliches Ange- 
bot zur Entsorgung von Wertstof-
fen und Abfällen.

Mo. - Fr.:        10:00 - 17:00 Uhr
Mi.:        10:00 - 19:00 Uhr

Kupferstraße 32
Tel.: 05242 9689281

www.geg-gt.de

Hier �nden Sie 
die Preisliste im 
Info-Folder des 
Entsorgungs-
punktes Süd.

20 Jahre: E-Center Lüning feiert sein rundes Bestehen 
Große Jubiläumswoche mit Rabattaktionen und Spendenmarathon vom 6. bis 11. Dezember 

Rietberg (mad). 20 Jahre 
E-Center Lüning in Rietberg: 
Eigentlich ein Grund groß zu 
feiern. Doch die pandemische 
Lage lässt dies leider nicht zu. 
Dennoch möchte der Markt 
sein rundes Bestehen nicht 
einfach still verstreichen las-
sen. Daher soll es einige schö-
ne Aktionen und viele Rabat-
te für die Kundschaft geben.
Am 5. Dezember ist es exakt 
20 Jahre her, dass das E-Cen-
ter in Rietberg am Standort 
an der Westerwieher Straße 
eröffnet wurde. Nach einigen 
Anpassungen über die Jahre 
hinweg erfolgte im Septem-
ber 2017 eine große Verände-
rung: „Da wurde der Markt 
komplett erneuert“, so Marco 
Daberkow, der den Markt lei-
tet. „Ein echtes Facelift“, sagt 
die stellvertretende Marktleite-
rin  Nicole Börnemeier. Dafür 

dem gibt es am 11. Dezember 
einen Spendenmarathon für 
die örtlichen Vereine“, sagt 
Daberkow. Dabei sollen insge-
samt 10.000 Euro an die teil-
nehmenden Vereine gespendet 
werden und die Kunden dür-
fen entscheiden, wer den Lö-
wenanteil bekommt. Neben 
Rabattaktionen können sich 
die Kunden über einen wei-
teren Service freuen, welches 
in der Jubiläumswoche an den 
Start gehen soll. „Wir werden 
mit einer Testphase für den  
self-scanning-Dienst Nomitri 
beginnen. Dann können die 
Kunden ihren Einkauf mit ih-
rem Smartphone einscannen“, 
kündigt Marktleiter Daberkow 
an. Auch wenn eine große Fei-
er ausfallen muss: „Wir freuen 
uns sehr auf die Jubiläumswo-
che mit unseren Kunden“, sagt 
Nicole Börnemeier.

Nicole Börnemeier und Marco Daberkow freuen sich auf die Jubiläums-
woche im E-Center Lüning.  Foto: RSA/Addicks

sprach die Kundschaft viel Lob 
aus. Nun möchte das E-Center 
sein rundes Bestehen mit ein 
paar Aktionen in der Woche 

vom 6. bis zum 11. Dezember 
feiern. Rietberger Kitas kön-
nen am E-Center Weihnachts-
bäume schmücken. „Außer-

– Anzeige –
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Projektwerkstätten für die LEADER-Bewerbung GT8
Zahlreiche Ideen für Langenberg und Rietberg spiegeln das große regionale Engagement wider

Gütersloh. Interessierte aus  
Langenberg und Rietberg be-
suchten kürzlich die zweite 
Projektwerkstatt im Rahmen 
der LEADER-Bewerbung in 
der Mehrzweckhalle in Lan-
genberg. 
Ein Themenschwerpunkt im 
südlichen Teil der GT8-Re-
gion bildet die Stärkung des 
Öffentlichen Personennahver-
kehrs (ÖPNV), insbesondere 
die Anbindung von Rietberg 
und Langenberg an die Nach-
barkommunen. Besonders die 
Projektidee eines Bürgerbusses 
wurde sehr begrüßt. Als zu-
kunftsfähige Mobilitätsange-
bote wurden auch verschiedene 
Formen von Car-Sharing dis-
kutiert. Ebenso wie eine Dorf-
app, die zur Vernetzung und 
Nachbarschaftshilfe beiträgt, 
stieß auf Anklang.Das The-
ma Nachhaltigkeit wurde im 

gung kamen nicht zu kurz an 
diesem Abend. Projektideen zu 
einer „Gemeinde-Schwester“ 
oder dem Anwerben von jun-
gen Medizinern wurden dis-
kutiert, gleichermaßen ein So-
zialkaufhaus in Rietberg und 
ein Inklusionshotel in Langen-
berg zur Förderung des sozia-
len Engagements.
Die rege Beteiligung der bis-
herigen Veranstaltungen zeigt 
das Engagement in der Re-
gion. Ziel der Bewerbung als 
LEADER-Region ist die Um-
setzung von vielfältigen Pro-
jekten, welche die Zukunfts-
fähigkeit der Region sichern. 
LEADER ist ein Förderpro-
gramm der Europäischen Uni-
on zur nachhaltigen Entwick-
lung des ländlichen Raumes.
Weitere Infos zum Bewer-
bungsprozess gibt es unter www.
kreis-guetersloh.de/lag-gt8. 

Unter Einhaltung der 3G-Regel wurden in der Mehrzweckhalle in Lan-
genberg LEADER- Projektideen erarbeitet.  Foto: privat

Rahmen einer klimaangepass-
ten Bauleitplanung für Kom-
munen in ländlichen Regionen 
oder der Erprobung nachhal-
tiger Wohnformen disku-
tiert. Dorfläden mit Produk-
ten von örtlichen Hofläden 
sind in Langenberg und Riet-
berg gefragt und sollen helfen, 
die Landwirtschaft in der Re-
gion zu stärken. Die Idee, den 
Kulturbahnhof in Langen-

berg als generationenübergrei-
fendes Kultur-, Bildungs- und 
Medienzentrum mit Cafébe-
trieb zu erweitern, stieß auf of-
fene Ohren. Weitere Projekte 
für eine „vitale Region“ waren  
zum Beispiel ein Natur-/Kli-
maschutzlehrpfad zwischen 
Langenberg und Rietberg so-
wie der Ausbau von Rad- und 
Wanderwegen. Die Themen 
Soziales und ärztliche Versor-

in Rietberg

vvvv

Spenden-
Marathon
Samstag, 11. Dezember

Pro 10€ Einkaufswert einen
Einkaufschip im Wert von 1€ 

erhalten und an der Spendentafel
an Ihren Rietberger Lieblingsverein

 spenden. 

Westerwieher Str. 33 • 33397 Rietberg

Feiern Sie mit uns!



16

Oh Tannenbaum ...
– Anzeige –

WeihnachtsbäumeWeihnachtsbäume
auf dem Hof Pilger 
vom 11. bis 23. Dezember 2021

•  Westenholz, Ziegeleistr. 17
(Westenholzer Str./Kreuzung Mühlenheider Str.)
auch zum Selberschlagen

• Rietberg, Konrad-Adenauer-Str. 1

Täglich von 10 bis 18 Uhr • Tel. 0171 / 431 92 33

Weihnachtsbaumaktion 
Abiturienten verkaufen Tannen fürs Fest

Rietberg (mad). Wie schon 
im Vorjahr möchte auch der 
jetzige Abiturjahrgang 2022 
des Rietberger Gymnasiums 
die Chance nutzen und über 
eine Weihnachtsbaumaktion 
die Abikasse füllen. Denn die 
Pandemie machte den Schü-
lern auch in diesem Jahr einen 
Strich durch die Rechnung, so-
mit konnten sie nicht bei ande-
ren Veranstaltungen durch bei-
spielsweise Waffelverkauf den 
einen oder anderen Taler ma-
chen. Mit Hubertus Wilmers 
haben die baldigen Abiturien-
ten aber einen Partner an ihrer 
Seite, der sie in Sachen Weih-
nachtsbaumaktion unterstützt. 
So können die Kunden bei den 
Gymnasiasten Tannenbäu-
me aus der Region beziehen, 
nämlich aus Langenberg. Die 
Tannenbäume bekommen die 
Kunden bis an die Haustür ge-

Theresa Laukötter (v.l.), Carina Wiemann, Tobias Erlei und Julia Kam-
mermann suchen schon mal die schönsten Tannen aus. Foto: privat 

Wir wünschen 
einen schönen 

2. Advent!

Verkauf ab Feld an der B 64 in Rietberg, 
Kreuzung Theresienstr. / Nähe TTF-Markt

ab 04.12.�
Weihnachtsbaumkultur Füchtenschnieder, Tel. 0 29 44 / 28 65 

�auch sonntags

Weihnachtsbäume
Sonderpreis:
· jede Nordmann-Tanne frisch ab Feld
· auch zum Selberschlagen bis 1,70 m Nordmann- und

Blautannen
bis 3,50 m

vorrätig

nur

Weihnachtsbäume 
in großer
 Auswahl

liefert. In der Baumschonung 
von Hubertus Wilmers suchen 
die GNR-Schüler die Tannen 
aus, schlagen sie und netzen 
sie für die Kunden ein. Am 
11. und 18. Dezember werden 
die frischen Weihnachtsbäu-
me dann geliefert. Alternativ 
kann die Tanne auch an diesen 
beiden Tagen am Gymnasium, 
Torfweg 63, selbst abgeholt 
werden. Auch dieser Abitur-
jahrgang möchte einen Teil des 
Erlöses an die Aktion Lichtbli-
cke spenden. Wer die Aktion 
unterstützen und seine Tanne 
aus der Region bestellen möch-
te, kann dies über zwei We-
ge tun: Bestellungen werden 
über die Internetseite www.tan 
nen-abi22.com, aber auch tele-
fonisch unter 05244/9789099 
entgegen genommen. Ein fro-
hes Fest wünscht das Gymna-
sium Nepomucenum.MUSTER

Gartencenter Setzer GmbH · Feldstraße 1
33378 Rheda-Wiedenbrück · Tel. 0524244413 · www.gartencenter-setzer.de

Mo.–Fr. 8.30–18.30 Uhr · Sa. 8.30–18.00 Uhr · So. 11.00–16.00 Uhr

Geschlagen oder im Topf
von 60 cm –250 cm hoch

14,99
ab

WIR HABEN DIE
WUNDERBAR
DUFTENDEN
BLAUTANNEN!

Zu jeder Blautanne gibt es unseren  
10 €-Treue-Gutschein geschenkt!

     15,00   

Geschlagen oder im Topf 
ab 60 cm Höhe

Gartencenter Setzer GmbH · Feldstraße 1
33378 Rheda-Wiedenbrück · Tel. 0524244413 · www.gartencenter-setzer.de  

Mo.–Fr. 9.00–18.30 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr · So. 11.00–16.00 Uhr

ab
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Oh Tannenbaum ...
– Anzeige –

Andreas Franzsander
Kiebitzweg 21 · 33129 Delbrück-Sudhagen · Tel. 0 52 50 / 5 43 42

www.baumschulen-franzsander.de

Weihnachtsbäume in der Region

VERKAUF TÄGLICH 
ab 23.11.

samstags & sonntags: 
frische Waffeln und Punsch

Brennholz
Verkauf

Perfekte Bäume fürs Fest
Weihnachtsbaumverkauf bei Franzsander

Dabei sind dem Garten-und 
Landschaftsbauer Franz-
sander auch schon witzige 
Geschichten passiert: „Ein 
freundlicher, älterer Herr 
wollte einen Baum kaufen, 
der ungefähr die Größe sei-
ner Frau haben sollte. Leider 
stand sie nicht zur Verfügung, 
um sich von mir mit einem 
Zollstock vermessen zu las-
sen. Also brachte ich ihm auf 
gut Glück einen relativ klei-
nen Baum von etwa  1,50m. 
Aber der freundliche Herr 
schüttelte nur den Kopf und 
beschrieb mir mit gespielter 
Entrüstung, dass seine Frau 
„eine von der kleinen Sorte“ 
sei. Das ganze Spiel wieder-
holte sich noch ein- zweimal, 
bis ich dem Herrn -  inzwi-
schen ein bisschen verzweifelt 
- den kleinsten Baum präsen-
tierte, den ich auf dem gesam-
ten Hof finden konnte. Als 
der Herr den kleinen Baum 
sah, strahlten seine Augen: 
„Der hat ja sogar die Statur 
meiner Frau!“, rief er, als ich 
das füllige Bäumchen hoch-
hielt, und wir mussten bei-
de herzlich lachen. Glücklich 
verließ der Kunde den Hof. 
Ich hoffe, seiner Frau hat der 
Baum auch gefallen“, berich-
tet Andreas Franzsander.
Bei manch anderen Kunden 
soll der Schmuck für die Tan-
nenspitze ein Meisterwerk der 
Ingenieurskunst sein, der sich 
nur mit einem Weihnachts-
stern-Diplom fachgerecht an-

bringen lässt. „Während viele 
Kunden eine einzelne, gera-
de gewachsene Spitze wün-
schen, sind die anspruchs-
vollen Dekorateure auf der 
Suche nach einer dreifachen 
Spitze, von denen in der Mit-
te die kräftigste Spitze wach-
sen muss“, weiß Franzsander 
um die speziellen Wünsche 
mancher Kunden. „Bei mei-
ner Familie zuhause steht 
seit vielen Jahren stets ein 
Sonderling als Weihnachts-
baum. Meistens wird es ei-
ne Blautanne, die ein biss-
chen windschief und ab und 
an ein wenig kahl gewach-
sen ist“, verrät der Fachmann. 
„Und wie auch bei uns zuhau-
se kommt in jeder Familie der 
Augenblick, an dem der ge-
kaufte Weihnachtsbaum ins 
Wohnzimmer geholt wird 
und das glückliche Funkeln 
in den Augen der Frau und 
die Erleichterung in den Au-
gen des Mannes zu sehen ist, 
der froh ist, dass die Suche 
nach dem perfekten Baum 
nun vorbei ist“, sagt Andreas 
Franzsander. „Denn darum 
geht es schließlich an Weih-
nachten: Dass wir uns ge-
genseitig eine kleine Freude 
machen.“ Und bei der Suche 
nach dem perfekten Baum für 
das Fest steht der Chef von 
Garten- und Landschaftsbau 
Franzsander auf seinem Hof 
am Kiebitzweg 21 gerne mit 
Rat und Tat und einer gro-
ßen Baumauswahl zur Seite.

Weihnachtsbäume ab dem 08. Dezember 
auf Hartmann’s Reiterhof 

inkl. Reitgutschein 
im Wert von 15 €
St. Vit, Rentruper Str. 11

Genießen Sie bei uns in weihnachtlicher Atmosphäre 
am 3. und 4. Advent Bratwurst und Glühwein.

Delbrück. Seit vielen Jahren verkauft Andreas Franzsander 
Weihnachtsbäume. Auf dem familieneigenen Hof am Kie-
bitzweg 21 haben die Kunden eine riesige Auswahl Weih-
nachtsbäume.  „Viele unserer Kunden kenne ich schon lan-
ge und kann mich oft an ihre Baumwahl aus dem Vorjahr 
erinnern. Das spielt auch beim Schlagen und Einkauf der 
Bäume eine große Rolle, denn je besser die Bäume in die 
Wohnzimmer der Kunden passen, desto glücklicher fah-
ren sie vom Hof“, sagt Andreas Franzsander. 

 

        Weihnachtsbaum  
     
         

  
Ab pdpod 
 
 
                               

            •Nordmann  

                •Fichte 

             •Blaufichte 

                •Kiefer 

        •Abies Lasiocarpa 

                      Wir garantieren für  
                 frisch geschlagene Bäume  
                     aus eigenen Kulturen &  
              freuen uns auf Ihren Besuch!                            

Je nach  
coronabedingter 
Gesetzeslage ist 
auch für Speisen 

und Heißgetränke 
gesorgt 

 

Bitte denken Sie 
an den 

Mindestabstand     
und die 

      Maskenpflicht 

 Kaffee 
   und 
Kuchen 

Ausgefallene 
und 

handgefertigte 
Accessoires 

von 
  MK Creativ 
 

Direktverkauf 

                            
Hof Wilmers • Stromberger Str. 74   
33449 Langenberg • Tel. 0171-6132724  
www.wilmers-tannen.de   
 

  Die Stände sind 
freitags ab 14 Uhr 
  sowie samstags   
   & sonntags ab  
 10 Uhr geöffnet 

Ab Freitag, den 10.12.2021 täglich ab 10 Uhr 
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Obi öffnet seinen bislang größten Weihnachtsmarkt
Delbrücker Markt hat alles von Lichterketten über Deko-Artikel bis zu schönen Weihnachtstannen

Delbrück. Eine nochmals deutlich vergrößerte Auswahl 
an Deko-Artikeln rund um die Advents- und Weihnachts-
zeit bietet der Weihnachtsmarkt im Delbrücker Obi-Markt. 
Außerdem werden unter anderem auch Lichterketten, Ker-
zen, Bastelartikel, Miniaturwelten und Weihnachtsbäume 
im insgesamt vergrößerten Weihnachtsmarkt des Delbrü-

cker Obi-Marktes präsentiert. „Wir haben uns mit einer 
großen Auswahl an Weihnachtsartikeln bevorratet, so dass 
ein sehr umfangreiches Sortiment für unsere Kunden ver-
fügbar ist. Unser Gartenteam hat den bisher größten Weih-
nachtsmarkt im OBI Delbrück aufgebaut“, sagt Marktlei-
ter Benjamin Behrendt.

am Weihnachtsbaum.
„Außerdem wird wieder viel 
mehr gebastelt. Wir haben 
eine große Auswahl an Bas-
telartikeln vorrätig, mit de-
ren Hilfe zum Beispiel Krän-
ze selber gebunden werden 
können“, sagt Fachverkäufe-
rin  Erika Schmidt. 
Kürzlich eingetroffen sind 
die getopften und geschlage-
nen Weihnachtsbäume. Vie-
le Kunden entscheiden sich 
auch für künstliche Weih-
nachtsbäume, so dass die Aus-
wahl im Obi-Markt deutlich 
erweitert wurde. „Der Trend 
geht hier zu den hochwertigen 
künstlichen Weihnachtsbäu-
men, die über Jahre verwendet 
werden und so eine nachhalti-
gere Nutzung erzielen“, betont 
Benjamin Behrendt. 

Im Delbrücker Obi-Markt ist Weihnachtszeit und die Fläche für den Weihnachtsmarkt konnte vergrößert 
werden. Kornelia Hennemeier (v.l.), Marktleiter Benjamin Behrendt, Erika Schmidt und Gartencenterlei-
terin Stefanie Christoph stehen den Kunden gerne beratend zur Seite. Foto: privat

Bei der Weihnachtsbaumbe-
leuchtung steht die stromspa-
rende LED-Technik im Vor-
dergrund. „Die LED-Technik 
deckt inzwischen bei den 
Lichtfarben ein sehr gro-
ßes Spektrum ab“, erläutert 
Gartencenterleiterin Stefanie 
Christoph beim Rundgang 
durch den Weihnachtsmarkt. 
Die Lichterketten sind in 
den verschiedensten Farben 
und Größen zu bekommen. 
Dabei sind die LED-Lam-
pen inzwischen so stromspa-
rend, dass viele Ketten bat-
teriebetrieben werden. „Das 
erleichtert die Handhabung 
im Innen- und im Außenbe-
reich, denn es müssen keine 

leD-ketten sorgen für
schöne Beleuchtung

Kabel mehr verlegt werden“, 
sagt Fachverkäuferin Korne-
lia Hennemeier. Teilweise sind 
die Lichterketten über eine 
Fernbedienung oder als „smar-
te Variante“ über eine App zu 
steuern. Neu im Sortiment ist 
eine Lichterkette, die fix und 
fertig zeitsparend von der Ka-
beltrommel abgerollt werden 
kann. Die zwischen 8 und 41 
Meter lange LED-Lichterket-
ten können einfach ab- und 
aufgerollt werden. Hier steht 
der Bedien komfort bei schö-
ner Optik im Vordergrund. 
Dies gilt auch für die voll im 
Trend liegenden Miniaturwel-
ten der namhaften Hersteller 
Lemax oder Luville, die viele 
neugierige Blicke auf sich zie-
hen. Hier können ganze Städ-
te und Szenarien nachgebaut 
werden. Eine Vielzahl an ver-
schiedenen Gebäuden, Kir-
chen, Karussells aber auch Zu-

behör sind dabei zu bestaunen. 
Baumschmuck und Kugeln in 
den unterschiedlichsten For-
men und Farben sind ebenfalls 

Baumkugeln bringen
fotos an die Tanne

im OBI-Weihnachtsmarkt 
zu finden. Bei den Deko-Ar-
tikeln sind die Trendfarben 
Schwarz-Gold, Rosa, Mint, 
Rot, Gold, Silber und Natur 
in diesem Jahr angesagt. 
In die bunte Welt des Baum-
schmucks haben kleine „Vi-
deobildschirme“ Einzug ge-
halten. Spezielle Glaskugeln 
bieten die Möglichkeit, Fo-
tos oder Filme auf einem di-
gitalen Bilderrahmen einzu-
blenden. Dadurch finden die 
Liebsten einen virtuellen Platz 

Ein fester Bestandteil des 
Obi-Wintersortiments ist na-
türlich auch eine sehr gro-
ße Auswahl an Vogelfutter 
und Futterstellen. „Durch 
einen Lieferantenwech-
sel hat sich die Futterquali-
tät nochmal verbessert“, ver-
spricht Stefanie Christoph. 

Alles rund um den 
Garten im Winter

Winterschutz für Pf lanzen, 
Schneeschieber und Schlitten 
runden das große Sortiment 
für die Wintersaison ab. Aber 
auch alle Geräte zur Pflege des 
winterlichen Gartens sind im 
Obi in großer Auswahl zu be-
kommen. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter beraten 
Sie gerne.

– Anzeige –
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Qualität und Service beim Weihnachtsbaumverkauf 
Obi-Markt Delbrück stockt wegen großer Nachfrage den Bestand an getopften Bäumchen auf

Obi öffnet seinen bislang größten Weihnachtsmarkt
Delbrücker Markt hat alles von Lichterketten über Deko-Artikel bis zu schönen Weihnachtstannen

Delbrück. Pünktlich zum 
Start in den Advent lädt nicht 
nur der attraktive Weihnachts-
markt zum Shopping-Erleb-
nis ein, frisch eingetroffen 
sind auch eine große Aus-
wahl an Weihnachtsbäumen. 
Die geschlagenen „Nordmän-
ner“ sind in vier verschiede-
nen Größen im Obi-Markt 
Delbrück erhältlich. Deutlich 
ausgebaut wurde zusätzlich das 
Sortiment an getopften Weih-
nachtsbäumen. 
Die Nordmanntannen sind in 
vier Größen vorrätig, die bei 
1,25 Metern losgehen und bis 
2,50 Meter reichen. Zum Ser-
vice des Obi-Marktes gehört 
ein kostenloser Anspitz-Ser-
vice sowie das Einnetzen für 
den sicheren Transport des 
Baumes. „So passt die Tan-
ne problemlos ins Auto und 
zu Hause in den Baumstän-

einen längeren Zeitraum ge-
ben. Wer zum Weihnachts-
baum auch gleich einen neuen 
Christbaumständer benötigt, 
wird im Obi-Gartencenter 
fündig. Passend zu den unter-
schiedlichen Baumgrößen bie-
tet das Obi-Gartenteam eine 
große Auswahl verschiedener 
Christbaumständer. Vorrätig 
sind außerdem auch Baum-
decken und Baumkranzkör-
be, die über den Ständer ge-
stülpt werden können, welche 
die Funktionalität des Baum-
ständers aber nicht beeinträch-
tigen. Selbstverständlich wird 
auch eine große Auswahl an 
Baumschmuck angeboten. Wie 
in jedem Jahr gibt es Weih-
nachtssterne in großer Aus-
wahl. „Voll im Trend liegen  
glitzernde Weihnachtssterne“, 
sagt Gartencenterleiterin Ste-
fanie Christoph.

Fabian Bertram (v.l.), Stefanie Christoph und Jerome Tzschupke halten 
zahlreiche Nordmanntannen bereit und beraten die Kunden im Gar-
tencenter des Obi-Marktes gerne.  Foto: privat

der“, sagt Logistikmitarbeiter 
Fabian Bertram. Die Nach-
frage nach getopften Weih-
nachtsbäumen hat beständig 
zugenommen. „Viele Kunden 
suchen gezielt kleine Bäum-
chen, denn die können dann 

nach dem Fest in den Garten 
gepflanzt werden“, so Fachver-
käufer Jerome Tzschupke. 
Deshalb hat das Obi-Team 
für dieses Jahr noch größe-
re Mengen bestellt. So wird 
es die getopften Bäume über 

– Anzeige –

 * Nordmanntannen:  Größe S 125 x 150 cm, 12,99 € (Art.-Nr. 4366258)  ·  Größe M 150 x 175 cm, 19,99 € (Art.-Nr. 4366340)  ·   
  Größe L 175 x 200 cm, 25,99 € (Art.-Nr. 4366274)  ·  Größe XL 200 x 250 cm, 34,99 € (Art.-Nr. 4366308) 

** Download und Registrierung in der App sind zwingend erforderlich. Zum Erhalt des Rabatts die digitale heyOBI-App-Kundenkarte an der  
  Kasse vorzeigen und den reduzierten Preis erhalten.

Nur solange der Vorrat reicht.

Westerhorstmann Bauzentrum GmbH & Co.KG
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Dr. Burkhard Beyer (Historische Kommission für Westfalen, v.l.), Landrat Sven-Georg Adenauer, Kreis-
archivar Ralf Othengrafen, Frank Ehlebracht (Vorstandsvorsitzender Stiftung der Sparkasse Rietberg), 
Manfred Beine (ehemaliger Archivar der Stadt Rietberg, Buchautor und Herausgeber), Heiner Schoppen-
gerd (Heimatverein Neuenkirchen) und Rietbergs Bürgermeister Andreas Sunder.  Foto: privat

Von Neuenkirchen nach Luxemburg und wieder zurück
Neue Veröffentlichung des Kreisarchivs Gütersloh: Einblicke in das Tagebuch von Isaac Löwenstein 

Rietberg. Passend zum Jubi-
läumsjahr „1700 Jahre jüdische 
Geschichte in Deutschland“ 
erscheint in der Schriftenrei-
he des Kreisarchivs Gütersloh 
das Tagebuch des Isaac Lö-
wenstein (1796-1871) aus Neu-
enkirchen. Im Oktober 1820 
wurde Isaac Löwenstein zum 
aktiven Militärdienst in der 
preußischen Armee einberu-
fen. Auf mehr als hundert Sei-
ten notierte er in seinem Ta-
gebuch, was ihm auf der Reise 
von Westfalen nach Luxem-
burg, während seines Aufent-
haltes in der Bundesfestung 
und schließlich auf der Rück-
reise geschehen ist. „Diese Ver-
öffentlichung ist etwas ganz 
besonderes und ich freue mich, 
dass dies pünktlich zum Jubilä-
umsjahr geschieht“, so Landrat 
Sven-Georg Adenauer. 
Dieses Tagebuch ermöglicht 
den Lesern Einblicke in eine 
Welt, die nicht im Mittelpunkt 
der Geschichtsbücher steht. Es 
gibt ihnen einen Eindruck vom 
alltäglichen Leben in der preu-
ßischen Armee. Nur wenige 
solcher Tagebücher existieren 
überhaupt noch. Dass es sich 
dabei zudem um die Aufzeich-
nungen eines jüdischen Rekru-
ten handelt, macht es beson-

ders außergewöhnlich.
Das Buch begleitet den jungen 
Isaac Löwenstein auf seinem 
Fußmarsch von Neuenkirchen 
nach Luxemburg und wieder 
zurück in seinen Heimatort, zu 
seiner Familie, zur jüdischen 
Gemeinde und zur jüdischen 
Schule, in der er so umfassend 
gebildet wurde.
Das Tagebuch, das im Leo 
Baeck Institut in New York 
aufbewahrt wird, ist nunmehr 
als 16. Band der Veröffentli-
chungen aus dem Kreisarchiv 

Gütersloh erschienen. „Es ist 
die bisher umfangreichste Ver-
öffentlichung in der Schrif-
tenreihe“, betont Kreisarchi-
var Ralf Othengrafen. Dies sei   
den intensiven Forschungsar-
beiten der Autorin Dr. Marion 
Kant, die an den Universitäten 
von Cambridge und Pennsyl-
vania lehrt, zu verdanken. Sie 
hat sich nicht nur die Mühe ge-
macht, das Tagebuch (und die 
überlieferten Notizbücher) zu 
übertragen, zu bearbeiten und 
zu kommentieren. Sie hat die 

Texte vor allem in die zeitge-
nössischen Entwicklungen und 
Diskussionen eingebunden. 
Es geht um deutsch-jüdische 
Identitäten in der ersten Hälf-
te des 19. Jahrhunderts, aber 
auch um die Familie Isaac Lö-
wensteins. Dieser langen und 
wechselvollen Geschichte der 
weitverzweigten Familie Lö-
wenstein hat sich Manfred 
Beine, der ehemalige Stadtar-
chivar von Rietberg, in einem 
eigenen, ausführlichen Kapitel 
angenommen. 

Es weht eine frische irische Brise
Rietberg (mad). Mit der Band 
Cara hielten folkloristische 
Klänge Einzug in die Cultu-
ra. Die fünfköpfige Gruppe, 
deren Mitglieder aus Irland, 
Schottland und Deutschland 
stammen, hat ihren ganz ei-
genen Sound entwickelt. Un-
ter dem Titel „A new breeze in 
Irish music“ sorgten die Musi-
ker mit rasanten irischen Ins-
trumentalstücken sowie zwei-
er herausragender Sängerinnen 
für ein grandioses Musikerleb-
nis. Virtuose Soli auf dem iri-
schen Dudelsack, himmlische 
Geigenpassagen oder auch 

meisterhaftes Spiel auf Gitar-
re und Bodhrán entführten 
das Publikum in eine gerade-
zu mystische Welt. 
In zwei Konzertteilen zu je 
einer knappen Stunde boten 
die charismatischen Musiker 
dem Publikum im Rietber-
ger Rundtheater beste Unter-
haltung. Viele Lieder wurden  
aus den Reihen der Zuschau-
er mitgeklatscht, was für eine 
tolle Stimmung sorgte. Stan-
ding ovations und zwei wun-
derschöne Zugaben ließen ei-
nen einmaligen Konzertabend 
ausklingen.  Foto: privat
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Stolze 70 Jahre halten Klaus Milotzki  (links) und Anton Grauthoff ih-
rem Sportverein die Treue.  Fotos: privat

Reinhard Walter (v.l.), Erwin Röhr und Werner Lütkebohle sind seit 
60 Jahren beim RW Mastholte. 

Rot-Weiß Mastholte ehrt die treuen Vereinsmitglieder
Starker Zusammenhalt und viel Anerkennung - dazu ein paar Abschiede aus dem Vorstand  

Mastholte. Im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde hat der 
Sportverein RW Mastholte 
Mitglieder für ihre langjährige 
Vereins-Verbundenheit ausge-
zeichnet. Nachgeholt wurden 
in diesem Zuge auch die Eh-
rung der Mannschaft des Jah-
res 2020 sowie die Ehrung der 
Sportlerin und des Sportlers 
des Jahres 2020 Jenny Wieck 
und David Hartenstein. 
Der Vereinsvorsitzende Diet-
mar Wieck-Grauthoff ver-
abschiedete drei langjähri-
ge Mitglieder des Vorstandes: 
nämlich die Beisitzer Jür-
gen Schlepphorst und Rein-
hard Heinrichsmeier. Jürgen 
Schlepphorst bleibt dem Ver-
ein als Geschäftsführer der 
Fußballabteilung in besonde-
rer Position erhalten. Eben-
falls aus den Reihen des Vor-

standes verabschiedet wurde 
Monika Duhme, die im Ver-
einsvorstand zwei Jahrzehnte 
als Schriftführerin tätig war. 
Neben den Spielberichten und 
der fotografischen Begleitung 
des Vereinslebens, ihrem En-
gagement als Teambetreuerin 
im Handball-Bereich und ihrer 
Tätigkeit als Schiedsrichterin 
hat sie auch bereits die Chronik 
zum 50-jährigen Vereinsjubi-
läum maßgeblich mitgestaltet. 
Auf seine treuen Mitglie-
der darf sich der Verein auch 
trotz des coronabedingten 
Pausierens des Vereinssports 
verlassen. Für ihre 25-jähri-
ge Vereinstreue im Jahr 2019 
wurden Simon Ahrens, Alex-
ander Bartels, Matthias Bar-
tels, Klaus Böwingloh, Anto-
nius Daniel, Heinz Grauthoff, 
Anni Hanebrink, Fabian Her-

bort, Timo Langenscheid, 
 Alexander Peitz, Fabian Peter-
schröder, Sebastian Schnieder, 
Timo Schnieder, Julia Schrö-
der, Michaela Schütte, Iris 
Stallein und Albert Theilmei-
er geehrt. Im Jahr 2020 durften 
Claudia Brentrup, Petra Lan-
genscheid, Annette Lüning-
schrör, Sven Lütkemöller, 
Hans-Joachim Rose und Jür-
gen Schlepphorst auf 25 Jah-
re Vereinsmitgliedschaft zu-
rückblicken.
Ebenfalls nachträglich geehrt 
wurden für ihre 50-jährige 
Mitgliedschaft im Jahr 2019 
Robert Eikenbusch, Ludger 
Handing und Gerd Herbort. 
Zur 50-jährigen Vereinsmit-
gliedschaft im Jahr 2020 konn-
te Robert Dirkwinkel, Dieter 
Erlenkötter, Konrad Hane-
brink, Paul Kröger, Hans-Wer-

ner Rottjakob, Hans-Werner 
Schnippenkötter und Norbert 
Seppler gratuliert werden. Für 
60 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
konnten Werner Lütkebohle, 
Erwin Röhr, Johannes Röhr, 
Siegfried Scharf und Reinhard 
Walter beglückwünscht wer-
den. Untermalt mit Vereins- 
Schnapp schüssen aus alten Ta-
gen wurden für stolze 70 Jahre 
Vereinstreue Anton Grauthoff, 
Gerd Henke, Klaus Milotzki, 
Robert Rottjakob und Werner 
Schulte geehrt. 
Nachgeholt werden konnte 
auch die Ehrung der Mann-
schaft des Jahres 2020: Die 
Herren 50 der Tennisabtei-
lung haben tolle sportliche 
Erfolge vorzuweisen, wie et-
wa den Aufstieg in die Bezirks-
liga in der ersten Saison in der 
Altersklasse 50+. Gratulation.
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Ein geschütztes Umfeld 
Neue Seniorenwohnanlage in Schöning eröffnet

Schöning (mad). Seit zehn Jah-
ren bietet die HEUTE GmbH 
qualifizierte und kompetente 
Betreuung und Pflege für äl-
tere Menschen an. Nun hat sie 
ihre vierte Wohngemeinschaft 
für Senioren fertiggestellt. Mit 
dem Einzug der ersten Bewoh-

Die Außenanlage ist harmonisch gestaltet und lädt zum Spazieren und 
Verweilen ein.  Fotos: RSA/Steg

ner am 1. Dezember geht diese 
an den Start. Einen ersten Ein-
druck von der neuen modernen 
Einrichtung konnten sich inte-
ressierte Besucher nun am Tag 
der offenen Tür machen.
Zwei Senioren-Wohngemein-
schaften mit jeweils zwölf 

Pastor Romuald Tuszynski spricht den Segen für die neue Wohnanla-
ge, die in einer kleinen Feierstunde eingeweiht wurde. 

Ist der Bauherr schlau Baut Nieweg-Bau

Nieweg Bau

Nieweg - Bau GmbH
Hoppenmeer 9
33129 Delbrück-Schöning

Telefon: +49 5250 5938
Telefax: +49 5250 54493

nieweg-bau@t-online.de
www.nieweg-bau.de

vielen dank für ihr vertrauen
Bauarbeiten aller Art • Immobilienvermarktung

Hoppenmeer 9
33129 Delbrück

Telefon:  +49 (0) 52 50 59 38
Mobil:     +49 (0) 171 58 51 500
Fax:        +49 (0) 52 50 54 493

nieweg-bau@t-online.de
www.nieweg-bau.de

IST DER BAUHERR SCHLAU BAUT NIEWEG-BAU

Nieweg Bau_VK_130618.indd   1 20.06.18   15:23

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit
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Pastor Romuald Tuszynski (3.v.l.) und Werner Peitz (3.v.r.) danken den Bauherren und 
Investoren Rudi und Margret Nieweg (links) sowie Claudia und Bernhard Schnittker.

Estrich-& Fliesenleger-Meister

Andreas Kückmann
■ Badrenovierung
■ Altbausanierung

■ Zementestrich
■ Fließestrich

Delbrück-Westenholz   Telefon 0171 5 07 3746

holger rehkämper
malermeister

. Malerarbeiten

. Fassadengestaltung

. Spachteltechniken

. Tapezierarbeiten

. Bodenbelagsarbeiten

. Schadenssanierung

Einzelzimmern bietet die neu 
errichtete Senioren-Wohnan-
lage mit dem wohlklingenden 
Namen „Landsitz Graf von 
Sporck“ am Echternkamp 1 
in Schöning. Hinzu kommen 
20 Plätze in der Tagespflege 
und acht betreute Wohnplätze. 
Das Wohnhaus steht auf einem 
knapp 4.600 Quadratmeter 
großen Grundstück und bietet 
den Bewohnern reichlich Platz. 
„Was vor fünf Jahren zunächst 

erkelenz Glas GmbH
Blockweg 2
33129 Delbrück
Telefon: 02944 - 7778 
service@erkelenz-glas.de
www.erkelenz-glas.de

 

Wir geben Transparenz ein Gesicht.

Wir wünschen allen Schützen und Gästen 
schöne Festtage!

Erkelenz-Anzeige-Schützen.indd   1 23.04.2018   13:22:36

erkelenz Glas GmbH
Blockweg 2
33129 Delbrück
Telefon: 02944 - 7778 
service@erkelenz-glas.de
www.erkelenz-glas.de

 

Wir geben Transparenz ein Gesicht.

Wir wünschen allen Schützen und Gästen 
schöne Festtage!

Erkelenz-Anzeige-Schützen.indd   1 23.04.2018   13:22:36

M A D E  I N  G E R M A N Y

Ihre individuellen Duschen und 
Küchenrückwände aus Westenholz

Beratungstermine nach telefonischer
Vereinbarung unter: 02944 - 77 78

erkelenz Glas GmbH
Blockweg 2
33129 Delbrück
service@erkelenz-glas.de

als Gedanke gefasst wurde, ist 
zu einer enormen Bereicherung 
sowie einer Steigerung der Le-
bensqualität geworden. Und das 
für die Menschen in der ganzen 
Region“, sagt Werner Peitz. Die 
Seniorenwohnanlage vermitte-
le Sicherheit und Geborgenheit 
für alle Bewohner und werde so 
zu einem Stück Heimat, so der 
Bürgermeister der zur kleinen 
Feierstunde die Wohngemein-
schaft besucht hatte.

Bitte Platz nehmen: Von der gemütlichen Sitzgrup-
pe  aus lässt sich manch schöner TV-Abend genießen.

Hell und modern: In der schönen geräumigen Küche kann gemeinsam 
gekocht und gegessen werden.
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Kristina Pape (Pflegedienstleitung, v.l.), Dennis Fichtner (Geschäfts-
führer HEUTE GmbH) und Heike Fichtner (Personal und Verwal-
tung) freuen sich, dass es endlich losgehen kann.  Foto: RSA/Steg

Mit Kompetenz und Herz 
Hilfe und Unterstützung im Alltag für die Senioren

Schöning. Zu wissen, dass 
jemand da ist, gibt Sicher-
heit. Ob nun in den Wohnge-
meinschaften, dem betreuten 
Wohnen oder auch in der Ta-
gespflege – die Senioren dür-
fen sich bei sämtlichen Ange-
boten der Wohnanlage bestens 
aufgehoben fühlen. Die beiden 
Wohngemeinschaften befin-
den sich im Erdgeschoss und 
in der ersten Etage. Dabei ver-
fügen die Einzelzimmer je-
weils über ein eigenes Bade-
zimmer. Die Wohngruppen 
ermöglichen den Senioren ein 
selbstbestimmtes Leben in ei-
ner Gemeinschaft, in der sie 
die Mahlzeiten gemeinsam 
einnehmen können. In dem 
gesellschaftlichen Miteinan-
der werden Spielenachmitta-
ge angeboten, es wird mitein-
ander gebastelt, gesungen oder 
gemalt. Das Pflege- und Be-
treuungspersonal ist täglich 

rund um die Uhr vor Ort und 
unterstützt die Bewohner bei 
allen anfallenden Verrichtun-
gen von der Haushaltsführung 
bis hin zur Hilfe bei der Kör-
perpflege. 
Im betreuten Wohnen können 
die Senioren in ihrer eigenen 
Wohnung leben und sich bei 
Bedarf entsprechende Hilfe da-
zu holen. Die Tagespflege wie-
derum bietet älteren Menschen, 
die Zuhause leben, einen Hol- 
und Bringdienst sowie ein viel-
fältiges Betreuungsprogramm 
an. Dies ermöglicht nicht nur 
den Senioren einen schönen 
Nachmittag, sondern auch Ent-
lastung für die Angehörigen. 
Wer sich informieren möch-
te, kann sich an die Heu-
te GmbH wenden unter Tel. 
05207/9546160 oder per Mail 
info@heute-pf lege.de. Wei-
teres auch im Internet unter 
www.heute-pflege.de.

METALLBAU KNAPP
CNC-Rohrbiegen 

Stahl-und Blechverarbeitung 
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090

Metallbau Knapp GmbH & Co.KG
Alter Postweg 9 • 33129 Delbrück-Schöning 
Telefon: 05250-97097-0 • Fax: -20
info@knapp-metallbau.de

www.knapp-metallbau.de

Decken- und Betonfertigteil GmbH
Seeuferstraße 9 · 59558 Lippstadt
Telefon 0 29 48 - 94 90 0
info@dundb.net · www.dundb.net

Wir gratulieren zur Fertigstellung des
„Seniorenzentrums Landsitz Graf von Spork“ 

und verbinden damit ein herzliches Dankeschön für 
die langjährige und erfolgreiche Zusammenarbeit

und wünschen weiterhin viel Erfolg!

AUTOMATIKTÜREN FENSTER & TÜREN FASSADEN

Horton Automatiktüren GmbH
M. Neumann
Am Grubebach 19
33129 Delbrück - Westenholz

Tel.: 02944 / 58 78 10
Fax: 02944 / 58 78 11
www.horton-automatik.de
kontakt@horton-automatik.de

Wir öffnen Türen.

AUTOMATIKTÜREN FENSTER & TÜREN FASSADEN

Horton Automatiktüren GmbH
M. Neumann
Am Grubebach 19
33129 Delbrück - Westenholz

Tel.: 02944 / 58 78 10
Fax: 02944 / 58 78 11
www.horton-automatik.de
kontakt@horton-automatik.de

AUTOMATIKTÜREN FENSTER & TÜREN FASSADEN

Horton Automatiktüren GmbH
M. Neumann
Am Grubebach 19
33129 Delbrück - Westenholz

Tel.: 02944 / 58 78 10
Fax: 02944 / 58 78 11
www.horton-automatik.de
kontakt@horton-automatik.de
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Kabarett, Tanz, Musik und Theaterkunst 
Kultur Räume Gütersloh: Volles Programm für mehr Applaus im Leben 

Gütersloh (mad). Es ist ein 
wahrhaft buntes Programm, 
welches Kultur Räume Gü-
tersloh präsentiert. Den An-
fang macht am 13. Januar der 
bekannte Kabarettist Wil-
fried Schmickler. Mit „Es 
hört nicht auf “ nimmt er den 
Kampf gegen die Idiotie und 
die Ungerechtigkeiten in die-
ser Welt auf. Um 20 Uhr geht 
es in der Stadthalle los.
Pure Lebensfreude hält am 28. 
Januar Einzug in die Stadthal-
le. Dann können sich die Zu-
schauer von den Danceperados 
of Ireland mitreißen lassen. 
Für die Choreographie ist der 
zweimalige „World Champi-
on“ Michael Donnellan zustän-
dig. Er war sowohl Solist bei 
River dance als auch Lord of the 
 Dance. Beginn ist um 20 Uhr.
Das Theater Osnabrück bringt 
am 27. Februar mit Lucia di 
Lammermoor ein ergreifen-
des Drama auf die Bretter des 

Theaters Gütersloh. Enrico 
will seine Schwester Lucia mit 
dem mächtigen Lord Arturo 
Bucklaw verheiraten, um seine 
Existenz zu retten. Lucia hat 
dagegen Edgardo Ravenswood 
ewige Treue geschworen, dem 
Todfeind Enricos. Der Vor-
hang öffnet sich um 19.30 Uhr.
Das Münchner Volkstheater 
führt am 12. und 13. März mit 
Hedda Gabler ein Schauspiel 
auf, welches sich um die ent-
täuschten Pläne einer jungen 
Generals tochter dreht, deren 
Kartenhaus jäh zusammen-
bricht. Die Aufführungen be-
ginnen jeweils um 19.30 Uhr. 
In seinem Soloprogramm hat 
es Stefan Waghubinger ganz 
nach oben geschafft. Auf dem 
Dachboden der Garage seiner 
Eltern schwelgt er in Erinne-
rungen und liefert am 5. Mai 
90 Minuten glänzende Unter-
haltung in der Stadthalle. Be-
ginn ist um 20 Uhr. 

– Anzeige –

Das Berliner Ensemble bringt am 28. und 29. Mai  „Endstation Sehn-
sucht“ auf die Bühne.   Foto: Matthias Horn

Die Danceperados bringen am 28. Januar richtig Schwung auf die Büh-
ne der Stadthalle. Foto: Gregor Eisenhuth

Stefan Waghubinger  Foto: Josua 
Waghubinger

Till Brönner präsentiert feinsten 
Jazz.  Foto: Gregor Hohenberg

Wilfried Schmickler kritisiert mes-
serscharf. Foto: Ilona Klimek

Jonathon Heyward schwingt den 
Taktstock. Foto: Jeremy Ayres Fischer 

Sophia Theodorides in „Lucia di 
Lammermoor“.  Foto: Tyler-Moore

Das Drama „Hedda Gabler“ stammt 
aus dem Jahr 1890. Foto: Arno Declair 

Till Brönner ist Deutschlands 
unangefochtene Nummer Eins 
des Jazz. Am 25. Mai kommt 
er mit seiner Band ins Theater 
Gütersloh und präsentiert ne-
ben Klassikern auch exklusives 
Material. Los geht‘s um 20 Uhr.  
Endstation Sehnsucht heißt 
es am 28. und 29. Mai auf der 
Bühne des Theaters. Darin 
erzählt das Berliner Ensemble 
die Geschichte zweier Schwes-
tern, deren unterschiedli-
che Lebensstile für allerhand 
Zündstoff sorgen. Die Auf-
führungen beginnen jeweils 
um 19.30 Uhr.
Zudem gibt es noch Konzerte 
der Nordwestdeutschen Phil-
harmonie. Am 10. Februar mit 
Rory MacDonald und Benja-
min Appl, am 30. März mit 
Jamie Phillip und Alexander 
Hülshoff (Violine) und am 28. 
April mit Jonathon Heyward 
und Liza Ferschtman, jeweils 
um 20 Uhr.



26

Neuer Kalender
Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen 
hat auch für das Jahr 2022 
einen Jahreskalender her-
ausgebracht. Die Künstle-
rin Urte Kordtomeikel hat 
dafür zwölf Fotografien 
von Heiligenhäuschen und 
Wegekreuzen im Kirchspiel 
Neuenkirchen zur Verfü-
gung gestellt. Der Kalender 
kann ab sofort für 10 Eu-
ro in der Marienapotheke, 
Ringstraße und in der Ro-
senapotheke, Lange Straße 
erworben werden. 

Feier fällt aus
Rietberg. Die Kfd Riet-
berg sagt ihre Adventsfeier 
ab. Eigentlich war das Tref-
fen für den 3. Dezember ge-
plant. Aufgrund zu geringer 
Anmeldezahlen und wegen 
des aktuellen Pandemiege-
schehens fällt die Feier aus.

Morgenandacht
Neuenkirchen. Jeden Mitt-
woch in der Adventszeit 
möchte die KjG Neuen-
kirchen mit einer besinn-
lichen Andacht in den Tag 
starten. Dazu lädt sie in die 
Margareta-Kirche in Neu-
enkirchen ein, Beginn ist je-
weils um 6.15 Uhr. Das an-
schließende Frühstück wird 
in diesem Jahr aufgrund 
der Corona-Situation nicht 
stattfinden. Stattdessen gibt 
es die Möglichkeit, im An-
schluss bei einer Tasse Kaf-
fee oder Tee auf dem Kirch-
platz zusammenzustehen.

impfangebot 
Kreis Gütersloh. Das 
Impfzentrum an der Ma-
rienfelder Straße hat nun 
zwei weitere Impfstraßen 
geöffnet. Für den Besuch 
ist zwingend ein Termin 
erforderlich, buchbar unter 
www.kreis-guetersloh.de.

kurz notiert...

Die befüllten Stiefel können die Kinder ab dem 6. Dezember in den 
Schaufenstern der teilnehmenden Händler suchen.  Foto: privat

Nikolaus befüllt kleine Kinder-Stiefel
Schuhe mit den Leckereien können in den Geschäften abgeholt werden

Rietberg.Auch in diesem Jahr 
hat der Nikolaus seinen Besuch 
in der Rietberger Innenstadt 
angekündigt und die Stiefel-
chen der Kinder mit vielen Le-
ckereien und Süßigkeiten ge-
füllt. Aber die Stiefel werden 
nicht einfach zurückgegeben, 
sondern in den Schaufenstern 
der heimischen Händler de-
korativ aufgestellt. Wer einen 
seiner Stiefel beim Stadtmar-
keting abgegeben hat, kann 
sich nun ab dem 6. Dezem-
ber auf die Suche nach seinem 
befüllten Schuhwerk machen. 
Als Beweis dafür, dass sie der 
tatsächliche Eigentümer des 
Stiefels sind, müssen die Kin-
der bei der Abholung das pas-
sende Gegenstück mitbringen. 
Die Stiefel müssen bis Sams-
tag, 11. Dezember, abgeholt 
werden.
Folgende Händler machen 
mit und stellen die Stiefel in 
ihren Schaufenstern aus: Her-

renmoden Göries, Stoff aktu-
ell, Handwerke Goldschmie-
de, Schuhmann, Kowalschik 
E-Commerce, Krane Hö-
ren und Sehen, Tölle Schuhe, 
Moden Baining, Peppermint 

Shoes, Max und Moritz Kin-
dermoden, Magd und Fischer, 
Hör-Outlet Rietberg, Silamo, 
Cruse Moden, Collins Jeans & 
Mode, Ernstings Family, Koch 
Uhren und Schmuck.

Tablet-Zuschuss: Entscheidung vertagt
Antrag des Gymnasiums auf Kostenbeteiligung wird erneut diskutiert

Hintergrund der Diskussion 
ist ein Antrag des Gymnasi-
ums Nepomucenum Rietberg 
(GNR) auf städtische Unter-
stützung für die Anschaffung 
von elternfinanzierten Tablets 
für alle Schüler ab der Jahr-
gangsstufe 7. Die Planungen 
des Gymnasiums zum Tablet-
konzept begrüßen die politi-
schen Vertreter ausnahmslos 
und erachten sie für sinnhaft. 
Ausgelotet werden muss aber 
auch, ob Schülerinnen und 
Schüler der Richard-von-Weiz-
säcker-Gesamtschule, also die 
Schüler der zweiten weiter-
führenden Schule in Rietberg, 

dann ebenfalls eine Förderung 
für privat angeschaffte Tablets 
erhalten sollen. Und was ist mit 
den Grundschulkindern? Und 
den Kindern der Jahrgänge 5 
und 6? Soll die Förderung nach 
dem Gießkannenprinzip erfol-
gen oder vielleicht gestaffelt 
nach Einkommensverhältnis-
sen der Familie? Auch Fragen 
des Supports, der Versicherung 
und Ersatzbeschaffungen müs-
sen noch erörtert werden. 
Klar ist bislang lediglich: Ein 
städtischer Zuschuss für el-
ternfinanzierte Tablets ist ei-
ne zusätzliche freiwillige Leis-
tung und müsste über eine 

zusätzliche Kreditaufnahme 
finanziert werden. 
Vor diesem Hintergrund hat 
die Verwaltung vorgeschla-
gen, jetzt erst einmal keine 
generelle Finanzierung (also 
ohne Bedürftigkeitsprüfung) 
zu beschließen. Eine Abstim-
mung über den Verwaltungs-
vorschlag ist jedoch nicht er-
folgt. Die Rietberger Politiker 
möchten das Thema zunächst 
weiter beleuchten, bevor in ei-
ner Sondersitzung des Aus-
schusses für Schule und Kita, 
der Anfang 2022 stattfinden 
wird, dann endgültig entschie-
den wird.

Rietberg. Tablets für alle Schüler in Rietberg? 
Diese Frage haben Rietbergs Kommunalpoli-
tiker im Ausschuss für Schulen und Kita jetzt 
ausführlich diskutiert – wenn auch ohne kon-
kretes Ergebnis. Beschlossen wurde lediglich, 

das Thema, das noch viele ungeklärte De-
tailfragen enthält, Anfang nächsten Jahres 
in einem gesonderten Arbeitskreis sowie ei-
ner Sondersitzung des Fachausschusses er-
neut zu diskutieren.
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Weihnachten rückt näher und Sie brauchen noch die zündende idee für ihre Lieben? 
Der Stadtanzeiger hilft bei der Suche und gibt geschenketipps.
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Bärenstarke Kindermode Über den Wolken fahren

*

Nicht nur für ältere Leute sind E-Bikes der Ren-
ner, auch junge Per sonen erweitern mit ihnen ihren
Aktionsradius. Ein Tipp des Fahrradspezialisten
PROFILE Eickhölter, zum Freien Stuhl 2 in
Mastholte ist das Kreidler Vitality Elite VE1 mit Shi-
mano Nexus 7-Gang-Schaltung, hydraulischen Fel-
genbremsen, Nabendynamo, LED-Beleuchtung und
Bosch-Antrieb mit 130 Kilometern Reichweite. Er-
hältlich in 26 und 28 Zoll. Reduzierte Vorjahresmo-
delle mit diversen Antriebssystemen ab 1200 Euro.

Saugstark und topmodernE-Bikes auf der Überholspur

Wer schon immer mal in die Luft gehen wollte, für
den ist dieser Geschenk-Tipp genau der Richtige. Bal-
lonfahrer Matthias Sommer, Goethestra ße 20
in Rietberg, bietet das Heißluftballon-Rundumpro-
gramm mit Sekttaufe, Urkunde und Abschluss mit
Ihren Begleitern. Der Gutschein macht sich nicht nur
unter der Weihnachtstanne gut – auch für Geburtsta-
ge, Hochzeiten oder Firmenjubiläen bietet er sich als
Geschenk an. Für die anderthalbstündige Ballonfahrt
zahlen Sie sagenhafte 150 Euro. 

Wie wäre es mit einem topmodernen Staubsauger
als Präsent? Radio Biermann, Krumme Straße 13
in Rietberg hat den neuen DC29 Home + Car für
nur 349,99 Euro im Sortiment. Das Haushaltsgerät
hat zahlreiche Vorteile. So nutzt es die patentierte
Dyson Root Cyclone Technologie für eine konstante
Saugkraft ohne Saugkraftverlust. Der DC 29 Home +
Car nimmt Allergene auf und sorgt für eine reinere
Abluft. Beutel sind nicht erforderlich. Plus: Fünf Jah-
re Garantie und gratis Abholservice.

Bärenstark ist die Mode für Kinder bei Witthoff am
Kolbeplatz 6 in Gütersloh. Der Name ist Pro-
gramm, denn „Bärenstark“ heißt auch die Kinder-
Couture-„Zweigstelle“ des Spielwarengeschäftes.
Dort sind – rechtzeitig zum Fest – Kindermoden von
Paglie und Creamie  reduziert. Auch auf Baby- und
Kleinkinder-Sachen von Steiff gibt es Rabatte. Einen
Extra-Bonus präsentiert Witthoff Bärenstark beim
„Güte-Nacht-Einkauf“ am 1. Dezember: 20 Prozent
auf alles. Da lohnt das Shoppen bis 22 Uhr.

Über den Wolken fahren
Wer schon immer mal in die Luft gehen wollte, für 
den ist dieser Geschenktipp genau der Richtige. Bal-
lonfahrer Matthias Sommer, Goethestraße 20 in Riet-
berg, 0171/5735487, bietet das Heißluftballon-Rund-
umprogramm mit Sekttaufe, Urkunde und Abschluss 
mit  Ihren Begleitern. Der Gutschein macht sich nicht 
nur unter der Weihnachtstanne gut – auch für Geburts-
tage, Hochzeiten oder Firmenjubiläen bietet er sich als 
Geschenk an. Für die anderthalbstündige Ballonfahrt 
zahlen Sie 190 Euro. 

Köstlichkeiten zur Weihnacht
Mit viel Vorfreude wird das weihnachtliche Festessen 
geplant. Warum nicht einmal eine lukullische Köst-
lichkeit verschenken und sich bei Gef lügel Knaup am 
Merschweg 29 in Rietberg von dem umfangreichen An-
gebot inspirieren lassen? Die Palette reicht von Hähn-
chen-, Gänse-, Rinder-, Schweine- und Wild-Spe-
zialitäten über Fisch bis hin zur traditionellen Ente. 
Vielfältige Möglichkeiten also für ein ganz besonderes 
Essen. Privatverkauf ist mittwochs, donnerstags und 
freitags von 9 bis 18 Uhr, samstags von 8 bis 12.30 Uhr. 
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Ab geht‘s in den Park 

Das Sofa wird zur Kuschelcouch

Ein Besuch im Gartenschaupark Rietberg lohnt sich im-
mer. Das 30 Hektar große Gelände bietet zu jeder Jahres-
zeit jede Menge Abwechslung und Unterhaltung für Groß 
und Klein. Im Terminkalender stehen regelmäßig Events 
und Feste für die ganze Familie. Mit einer Dauerkarte 
können Besucher den Park so oft besuchen, wie sie mögen, 
und auch bei vielen Veranstaltungen ohne weitere Kosten 
dabei sein. Dauerkarten gibt es an den Parkeingängen Mit-
te und Stennerlandstraße, in der Touristikinformation, 
Rathausstraße 38, Tel. 05244/986-100, sowie auf der 
neuen Internetseite www.gartenschaupark-rietberg.de.

Für gemütliche Stunden zu Hause gibt es in den Su-
per-Schnäppchen-Filialen Rietberg und Mastholte die 
passende Wohndecke in Cordoptik. Die Decken haben 
eine Größe von 150 x 200 cm und sind für 24,99 Euro zu 
bekommen. Damit wird es richtig kuschelig. Aber es gibt 
zur Weihnachtszeit noch viele weitere tolle Geschenk-
ideen. Das Super-Schnäppchen ist in Rietberg an der 
Heinrich-Kuper-Straße 3 und in Mastholte an der Al-
ten Landstraße 8 zu finden.

taschen zeigen Flagge
Sie suchen ein ganz besonders außergewöhnliches Ge-
schenk für Ihre Lieben? Wie wäre es mit etwas Nachhal-
tigem wie einer neuen Taschen aus alten Fahnen des The-
aters Gütersloh? Upcycling liegt im Trend und mit diesen 
Taschen setzen Sie ein Zeichen in Sachen Nachhaltigkeit. 
Verschenken Sie eins der Unikate und zeigen Sie Flagge (je 
nach Größe zwischen 17 bis 34 Euro). Erhältlich sind die 
besonderen Taschen mit Lokalkolorit bei Kultur Räume 
Gütersloh, Friedrichstraße 10 in Gütersloh. 

Kleine Flitzer unterm baum
Mit den Elektro-Autos für Kinder wird so manch großer 
Traum wahr: Ob Mercedes, BMW, Quad oder Trecker  – 
mit den Mini-Straßenflitzern aus Markus BikeShop ha-
ben Kinder eine Menge Spaß. Die batteriebetriebenen 
Fahrzeugmodelle im XS-Format überzeugen mit aller-
hand Sonderausstattungen und einem fairen Preis. Zu fin-
den ist Markus BikeShop in der Industriestraße 17 in 
Rietberg, Tel. 05244/988920, www.markusbikeshop.de.
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Zeit, sich zu beschenken gib deiner Haut entspannung

Geschenkkörbe, Gutscheine und Co

Gönnen Sie sich und Ihren Liebsten klare Sicht und ei-
nen tollen Look. Das ist ganz einfach: Brillen Herbort 
halbiert für Sie den Fassungspreis*. Wählen Sie Ihre neue 
Lieblingsfassung aus dem bestehenden Lagersortiment 
und sparen bis zum 24. Dezember beim Kauf einer kom-
pletten Brille mit Gläsern in Ihrer Sehstärke 50 Prozent 
des Fassungspreises*.
Für die schnelle Brillenpflege für zuhause empfehlen wir 
den praktischen Eyeshaker. Sprechen Sie uns einfach an 
oder besuchen uns in der der Heinrich-Kuper-Straße 3 
in Rietberg, Tel. 05244/8072.

Pure Entspannung bieten die Produkte der Firma WACH-
SAM. Mit den betörenden Düften sorgt das Badesalz für 
Kurzzeit-Wellness, pf legt die Haut und entspannt den 
Geist. Die besondere Gästeseife aus Steinsalz ist angerei-
chert mit wertvollen Ölen von österreichischen Biobauern.
Die Pflegeprodukte aus Österreich sind vegan, hergestellt 
ohne Tierversuche und enthalten statt exotischer Rohstoffe 
Pflanzenöle aus der Region vom Biobauern, mit Bio-Zer-
tifikat bestätigt. 
WACHSAM erhalten Sie bei Fenice in der Rathaus-
straße 28 in Rietberg, Tel. 05244/8999.
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Gästeseife 
Steinsalz – Zirbe 

Entspannende Badesalze 
Zirbe oder Lavendel

Fenice
 COSMETIC • PODOLOGIE

 
  Rathausstraße 28 · Rietberg · Telefon: 05244/8999

Busreiseveranstalter   Reisebüro 

05244 92000 www.klesener.de 

Verschenken Sie zu Weihnachten                                        
ein Stück Urlaub -                               

z.B. unseren Reise- 
Wertgutschein.  

Wir wünschen 
eine schöne  
Adventszeit 

 

Busreiseveranstalter   Reisebüro 

05244 92000 www.klesener.de 

Verschenken Sie zu Weihnachten                                        
ein Stück Urlaub -                               

z.B. unseren Reise- 
Wertgutschein.  

Wir wünschen 
eine schöne  
Adventszeit 

 
In unserem Hofladen „Anderthalbpfund - die Fleisch-
kammer“ können Sie Geschenkkörbe mit unserer le-
ckeren Mettwurst, Bierknackern, Leberwürsten, Früh-
stücksmett im Glas und anderen Leckereien füllen lassen. 
Wein aus Öster-
reich, Nudeln aus 
Mastholte, Honig 
aus Rietberg pas-
sen auch gut in ei-
nen Korb. Kom-
men Sie vorbei 
und lassen Sie 
sich Ihren Korb 
zusammenstel-
len. Sie finden 
uns in Rietberg 
am Mersch-
hemkeweg 129. 
Te l e f o n i s c h 
sind wir unter 
0151/70874027 
zu erreichen.
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Dauerkartenverkauf unter 
www.gartenschaupark-rietberg.de, an den 

Parkeingängen Mitte und Stennerlandstraße oder in der 
Touristikinformation, Rathausstraße 36.

SONDERVERKAUF
DAUERKARTE!

•  Vergünstigter Vorverkauf
bis zum Jahresende 

•  regulärer Verkauf 
ab 01.01.22

Jetzt Vorteile bis 
zum Jahresende sichern!
Jetzt Vorteile bis 
zum Jahresende sichern!zum Jahresende sichern!zum Jahresende sichern!

Bettina Schniedermann (v.l.) von „Discovering Hands“ bietet in der 
Praxis von Dr. Stephanie Letzel und Dr. Bernd Letzel eine spezielle 
Tastuntersuchung für die Krebsfrüherkennung an.   Foto: RSA/Addicks

„Nicht jeder Knubbel bedeutet etwas Schlimmes“
Brustkrebs früh erkennen: Frauenarztpraxis Dr. Letzel bietet spezielle Tastuntersuchung an

Rietberg (mad). Fühlen und 
tasten gehört zu einem unserer 
fünf Sinne. Doch bei manchen 
Menschen ist diese Fähigkeit 
ganz besonders ausgeprägt. 
So wie bei Bettina Schnieder-
mann, die ihr feines Gespür für 
etwas ganz Spezielles nutzen 
möchte. Denn damit will sie 
helfen, bei Frauen Brustkrebs 
in einem sehr frühen Stadium 
zu erkennen.
In der Frauenarztpraxis von 
Dr. Bernd Letzel  hat Bettina 

feinster Tastsinn hilft
bei der frühen erkennung

Schniedermann, die aufgrund 
einer Sehbehinderung berufs-
unfähig ist, eine neue Aufgabe 
gefunden. Auf Wunsch nimmt 
sie Tastuntersuchungen bei 
Frauen vor, um kleine Knöt-
chen in der Brust schon sehr 

früh zu entdecken. „Knötchen 
in einer Größe, wie man sie 
normalerweise selbst nicht er-
spüren könnte und die auch bei 

einer Ultraschalluntersuchung 
möglicherweise nicht entdeckt 
werden“, sagt Schniedermann. 
Über die Organisation „Disco-
vering Hands“ fand die 63-Jäh-
rige zu ihrer neuen Aufgabe 
und absolvierte eine einjäh-
rige Ausbildung. Das Thema 
Brustkrebs ist ihr aus ihrer ei-
genen Familie nicht fremd. 
„Ich möchte Frauen helfen, 
Veränderungen früh zu er-
kennen. Aber ich möchte sie 
auch beruhigen und ihnen Si-
cherheit geben. Denn mehr als 

patientinnen zu beruhigen
gibt ihnen sicherheit

80 Prozent der Veränderun-
gen sind gutartig“, sagt Schnie-
dermann. Den Patientinnen 
gibt sie wichtige Tipps, wie 
sie ihre eigene Brust zuhau-
se selbst mit einer Tastunter-
suchung überprüfen können. 
„Am besten geht dies im Lie-
gen, denn dann ist das Gewe-
be komprimierter“, sagt Betti-
na Schniedermann. „Sollte ein 
Tastbefund hier in der Praxis 
Unklarheit aufkommen las-
sen, kann sofort vor Ort eine 
Ultraschalluntersuchung Auf-
schluss geben“, sagt sie. „Brust-
krebs ist die mit Abstand häu-

figste Krebsart. Jede achte Frau 
ist betroffen“, weiß Dr. Bernd 
Letzel, der die Praxis gemein-
sam mit seiner Frau Stepha-
nie führt. „Aber je früher ein 
Tumor entdeckt wird, umso 
besser kann behandelt wer-
den. Die Heilungsrate liegt 
bei 80 Prozent“, so der Arzt, 
der von der Idee, das Ange-
bot von „Discovering Hands“ 
in seine Praxis aufnehmen 
zu können, sofort begeistert 
war. „Dies ist eine gute weite-
re Möglichkeit, mehr Sicher-
heit zu bekommen, ohne dass 
die Patientinnen gleich eine 
Ultraschalluntersuchung mit-
machen müssen“, findet Dr. 
Stephanie Letzel. „Nicht je-
der Knubbel im Drüsengewe-
be bedeutet etwas Schlimmes“, 
beruhigt Bettina Schnieder-
mann und möchte damit den 
Schrecken und die Angst neh-
men. Sollte sich ein Knötchen 
aber nicht verschieben lassen 
im Gewebe, sollte dringend 

Besteht Anlass zur sorge,
wird ganz genau untersucht

genauer nachgeschaut wer-
den, sagt sie. Auch der Zeit-
punkt der Untersuchung spielt 
eine Rolle. „Am besten ist die 
Zeit zwischen dem fünften 
und achten Zyklustag, denn 
dann ist das Gewebe am wei-
chesten“, erklärt Bernd Letzel.  
Im Gegensatz zur Ultraschall-
untersuchung werden die Kos-
ten für die Tastuntersuchung 
von einigen Krankenkassen 
getragen. Hier sollte sich jede 
Frau einmal informieren. Für 
die Untersuchung nimmt sich 
Bettina Schniedermann eine 
Stunde Zeit. Die Kosten da-
für betragen 50 Euro. Jeden 
Mittwochnachmittag ist sie in 
der Zeit von 12 bis 18 Uhr in 
der Praxis Dr. Letzel. Wer ei-
ne solche Untersuchung in An-
spruch nehmen möchte, kann 
dort gerne einen Termin ver-
einbaren. 
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Der neue Abfallkalender ist da
Rietberg. Alle Jahre wieder 
gibt es den neuen Abfallka-
lender. Gut strukturiert und 
übersichtlich können die Bür-
gerinnen und Bürger Rietbergs 
ersehen, wann der Restmüll, 
die Gelbe Tonne, das Altpa-
pier oder die Biotonne abge-
holt werden. Auf drei DIN-A-
4-Seiten sind auch die Termine 
des Schadstoffmobils und der 
Schadstoffsammlung aufge-
listet. Zudem sind die Stadt-
gebiete in einzelne Bezirke 
aufgeteilt, so dass jeder die pas-

Dauerkarten für den Parkbesuch
Rietberg. Blühende Blumen, 
tolle Spielplätze, Veranstal-
tungen für die ganze Fami-
lie und noch viel mehr: Der 
Gartenschaupark Rietberg ist 
das ganze Jahr über ein loh-
nendes Ausflugsziel für Klein 
und Groß. Wer regelmäßig 
zu Gast sein möchte, sollte 
sich eine Dauerkarte sichern. 
Die Planungen für die neue 
Saison laufen bereits auf 
Hochtouren. Wenn Corona 
es zulässt, können sich die 
Besucher auf ein relativ „nor-
males“ Gartenschaupark-Jahr 
2022 mit vielen Festen und 
Veranstaltungen, mit sportli-
chen Events oder dem regel-
mäßig stattfindenden Cul-
tura-Kino freuen. All diese 
Angebote können mit ei-
ner Dauerkarte ohne weitere 
Kosten besucht werden. Der 
Verkauf hat bereits begon-
nen. Nach einer Systemum-
stellung kommen sie künftig 

– Anzeige –

im Scheckkartenformat da-
her, können aber auch aus-
gedruckt oder aufs mobi-
le Endgerät geladen werden 
– wer keine Plastikkarte ha-
ben möchte, kann darauf ver-
zichten.
Noch bis Jahresende gibt es 
die Dauerkarten zu vergüns-
tigten Preisen und jeder Er-
wachsene bekommt beim 
Kauf einer Karte einen 5-Eu-
ro-Sternschnuppen-Gut-
schein geschenkt, mit dem 
bei vielen Rietberger Händ-
lern und Gastronomen ge-
shoppt und geschlemmt wer-
den kann.
Die Dauerkarten gibt es an 
den Parkeingängen Mit-
te und Stennerlandstraße, 
in der Touristikinformati-
on, Rathausstraße 38, oder 
im neuen Online-Shop. Den 
Shop und viele weitere Infos 
finden Interessierte auf www.
gartenschaupark-rietberg.de.

Kreis beendet die Sanierungsarbeiten planmäßig
Es läuft wieder rund in Neuenkirchen - etwaige Umleitungen dürfen nun ignoriert werden

Rietberg. Der Kreisverkehr 
Neuenkirchener Straße/Platz-
straße  ist nun fertig. Bereits 
Anfang vergangener Woche 
konnte die Tragschicht des 
äußeren Kreisringes einge-
baut werden. Sukzessive ka-
men Binder- und Deckschicht 
hinzu. Auch wenn die Maß-
nahme planmäßig umgesetzt 
und erfolgreich abgeschlossen 
werden konnte, gab es kritische 
Stimmen. Warum wurde an 
der Baustelle lange Zeit nicht 
gearbeitet, musste wirklich voll 
gesperrt werden und warum ist 
der Kreisverkehr sanierungsbe-
dürftig? „All diese Fragen sind 
nachvollziehbar“, sagt Tief-
bauamtsleiter Hendrik Ege-
ler vom Kreis Gütersloh. Eine 
Vollsperrung beispielsweise er-
möglichte es der Baufirma ef-
fizient zu bauen, ohne gegen 

Arbeitsschutzbestimmungen 
verstoßen zu müssen. Die Ein-
schränkung der Verkehrsteil-
nehmer sei in der Zeit zwar 
größer, die Maßnahme insge-
samt jedoch deutlich schneller 
abzuschließen. Auch der zwi-
schenzeitliche „Stillstand“ auf 
der Baustelle sei planmäßig ge-
wesen: „Der eingebaute Beton 
braucht Abbindezeit“, so Ege-
ler. Einzig die verkürzte Le-
bensdauer des Kreisverkehrs 
war nicht planmäßig. „Die 
Sanierung hätte erst in eini-
gen Jahren stattfinden sollen. 
Hier haben Straßenbaulastträ-
ger bundesweit lernen müssen, 
dass Kreisverkehre in Pflaster-
bauweise hohen Verkehrslas-
ten nicht dauerhaft standhal-
ten können – auch wenn die 
Bauweise den Richtlinien ent-
spricht“, erklärt Egeler. 

So sieht der Kreisverkehr nach der Sanierung aus. Der innere Kreisring 
besteht nun aus Ortbeton und verspricht eine längere Haltbarkeit.  
 Foto: Kreis Gütersloh

senden Abfuhrtermine schnell 
finden kann.Die praktischen 
Faltblätter, die im Hause Peine 
Design&Marketing produziert 
wurden, werden in den nächs-
ten Tagen durch die Post zu-
gestellt und in die Briefkästen 
geworfen. Der Abfallkalen-
der steht auch online auf der 
städtischen Internetseite zum 
Download bereit.
Weitere Informationen gibt 
es auch unter www.rietberg.
de/rathaus/abfallentsorgung.  
 Foto: RSA/Addicks
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Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

• Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öffentlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Die Fahrbahnsanierung soll schnell vorangehen
Zwei Bauabschnitte sollen dafür sorgen, dass der Verkehr nahezu ungehindert rollen kann

Kreis Gütersloh. Der Kreis 
Gütersloh saniert seit Mon-
tag die gesamte Fahrbahn 
zwischen Mastholte und der 
Landesstraße 836 (Rietber-
ger Straße) sowie den Rad-
weg entlang der K 19 von 
Mastholte bis zur K4 (Trift-
straße). „Zur guten Infra-
struktur gehören neben gut 
befahrbaren und verkehrs-
sicheren Straßen auch Rad-
wege, die komfortabel befah-
ren werden können“, erklärt 
Landrat Sven-Georg Ade-
nauer das Klimaschutzziel des 
Radwegebaus: „Wir wollen 
den Umstieg auf das Fahrrad 
so attraktiv wie möglich ma-
chen.“ Der Durchgangsver-

kehr soll wenig beeinträchtigt 
werden und wird daher über 
die Bundesstraße 64 umgelei-
tet. Für den Anwohner- und 

Anwohner und Anlieger
können bis zur Baustelle

Anliegerverkehr wird die Stra-
ße bis zur Baustelle von beiden 
Richtungen befahrbar sein.
Auch im ÖPNV ergeben sich 
durch die Sperrung Ände-
rungen: Die Linien 75 und 
80.1 können die Haltestel-
len „Siedlung Löhner“, „Ecke 
Langenberg“, „Brockstraße“ 
und „Großevollmer“ in Riet-
berg-Hammoor nicht bedie-
nen. Es werden Ersatzhalte-

stellen auf der Bokeler Straße 
Höhe Graswinkel und auf der 
Langenberger Straße Höhe 
Graswinkel eingerichtet.
Damit der Verkehr „zwischen 
den Jahren“ uneingeschränkt 
über die Langenberger Stra-
ße rollen kann, werden für 
die Maßnahme zwei Bauab-
schnitte gebildet. Trotz al-
ler Bemühungen, die Straße 
zwischen den Ausführungs-
zeiten der einzelnen Bauab-
schnitte offenzuhalten, kön-
nen die eigentlichen Arbeiten 
in den jeweiligen Abschnitten 
nur unter Vollsperrung durch-
geführt werden.
Der erste Abschnitt reicht 
von der Rietberger Straße bis 

zum Gewässer „Schwarzer 
Graben“ und soll bis Mit-
te Dezember abgeschlos-
sen werden. Dazu wird auch 
sonntags gearbeitet. Sobald 

für schnelle Durchführung
wird sonntags gearbeitet

im neuen Jahr die Arbeiten 
erneut aufgenommen werden 
können, wird mit dem zwei-
ten Bauabschnitt zwischen 
dem Schwarzen Graben und 
der L 782 in Mastholte be-
gonnen.
Die Umleitungsstrecke steht 
online unter www.kreis- 
guetersloh.de/k19-langenber 
ger-strasse.
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Kleinanzeigen

Verkauf
Damen-Fahrrad 26er, rot, 3-Gang, 
Tiefeneinstieg, zu verk., 55 €. Tel. 
0176-99577237
Beiges Kleid United Colours of Be-
netton in Größe S, 10€; smaragd-
grünes Cocktailkleid Gr. M, 50€, zu 
verkaufen. Tel. 0171-7447220
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

ab dem 10. Dezember
auf dem Hof Brungs

Grüner Weg 16 · Rietberg-Varensell

�

Großer
Weihnachtsbaumverkauf

�

Nordmann und Blaufichten
auch zum Selbersägen:
jede Nordmann: 29 Euro
jede Blaufichte: 15 Euro

Edeltannen,
Rotfichten,

Nordmanntannen 
in Premiumqualität 

�

Familienanzeigen

Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

• Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öffentlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Guido Regenberg
* 18.10.1966
† 13.12.2020

Das erste Jahr ohne Dich!

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag, 
es ist nicht alles gesagt, es ist immer zu früh! 

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken, Gefühle, 
schöne Stunden, Momente, die einzigartig und  
unvergessen bleiben. Diese Momente gilt es  

festzuhalten, einzufangen und im Herzen zu bewahren.

Mit allen, die Dich nicht vergessen haben, gedenken wir Deiner beim

ERSTEN JAHRESSEELENAMT

am Montag, den 13. Dezember 2021 um 19:00 Uhr in der 
St. Johannes Baptist-Kirche, Rietberg.

Lennart und Jannik
Deine Lisa

Inke und Heiner 
mit Diana und Jens
Arnim und Susanne 

mit Kevin und Nadine
Karin und Werner

Ein Garten Eden – Buch mit botani-
schen Illustrationen, 576 Seiten, gut 
erh., ca. 26x5x33 cm, 18 Euro. Tel. 
0160-1950913
14 Bücher/Hefte Redewendungen, 
Sprichwörter, 30 Euro. Tel. 0160-
1950913
Damenjacke Gr. 40, Lama-Alpaka, 
hell, sehr guter Zustand, für 30€ zu 
verk. Tel. 05244/1211

Doppelgehrungssäge (Bilderrahmen 
bis 850 mm Länge). Tel. 05257-2220
BVA-Radkarten-Spiralos, ca. 30 
verschiedene, wie NEU. Fotos kön-
nen geschickt werden. Je Stück 2 Eu-
ro. Tel. 0163-9854363
Bett 140 x 200 cm, Farbe Buche, mit 
Lattenrost, 100 €. Tel. 05244-3568 
Rückruf bei AB
Samix Gartenhäcksler 2600 Watt 
Gleichstrom gebraucht zu verk. Tel. 
05244-1305
Gebr. Tischkreissäge inkl. Zubehör zu 
verkaufen. Tel. 05244-1305
Fuchs auf Holz, sehr gut erhalten, 58 
cm hoch, sehr schön zur Herbst- und 
Winterdekoration. Tel. 0163-9854363
Big Sofa 3-Sitzer + 2-Sitzer + Hocker, 
Raum Paderborn, günstig abzugeben. 
brigitte.bonati@t-online.de
2 Lattenroste 90x200, im Kopfteil 
verstellbar, für zusammen 150 €; Kie-
fer Doppelbettrahmen für 50 €. Tel. 
05250-938484
Neue elek. Wellenwand-Standheizun-
gen 400-1.200 Watt, 30-80 Euro. Tel. 
05258-6053671
BMX-Rad 9,5 Zoll, weiß-schwarz, 
gut erhalten zu verkaufen. Tel. 05244-
77911 ab 16 Uhr.

Es ist vielleicht eine seltsame 
Anzeige, aber wer in meiner 
Lage ist, würde mich wohl  ver-
stehen. Man möchte seine Fa-
milie, Kinder gerne abgesichert 
sehen nach seinem Tod.

Wer würde bei einem Kranken, 
der noch vielleicht ein paar Jah-
re hat, in seine Firma investie-
ren, zum weiteren Ausbau, zur 
Absicherung seiner Familie und 
Kinder nach seinem Ableben. 

Biete 10% als Kapital-Rendite 
oder 20% für Teilhaberschaft, 
natürlich nachweisbar.

Ich danke jedem, der sich mel-
det, auch wenn kein Geschäft 
zustande kommt und wün-
sche allen eine frohe Vorweih-
nachtszeit.

Kontakt: 
leben-traurig-info@web.de

Schüsse auf
ein Auto 
Rietberg. Es könnten 
Schüsse aus einem Luftge-
wehr gewesen sein, resü-
miert die Polizei. Was war 
passiert? Eine Fahrerin eines 
VW Polos wollte am vergan-
genen Samstag in Neuenkir-
chen von der Langen Straße 
nach links in die Gütersloher 
Straße abbiegen. Während-
dessen kam es ihren Anga-
ben nach zu Beschädigun-
gen an der Heckscheibe ihres 
Wagens. Die Fahrerin blieb 
unverletzt. Gerüchte, dass 
am Sonntag im Bereich der 
Delbrücker Straße ebenfalls 
ein PKW beschossen wur-
de, stellten sich nach Poli-
zeiermittlungen als unwahr 
heraus. Die Polizei sucht für 
den Vorfall in Neuenkirchen 
Zeugen. Angaben an Tel. 
05241/8690.
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Mietsachen
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Rentner (alleinstehend, 60 J.) sucht 
1 1/2- bis 2-Zimmer-Wohnung oder 
kleine Scheune mit Nebenräumlich-
keiten. Zuschriften bitte an den 
RSA unter Chiffre-Nr. 1111/1.

Immobilien
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Osteria Pomodoro · Mario Pette  
Rathausstr. 43 · 33397 Rietberg 

Telefon 0 52 44 / 9 74 78 80 
mail@osteria-pomodoro.de  
www.osteria-pomodoro.de

Öffnungszeiten: Dienstag - Sonntag: 
11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 22.00 Uhr 

Montag Ruhetag

Zur Verstärkung 
unseres Teams 

suchen wir 
Mitarbeiter (m|w|d)

für den Service- und 
den Küchenbetrieb

Eine gute Entlohnung ist 
für uns selbstverständlich.

Stellenmarkt/Jobs

Verschiedenes

Fahrer (m/w/d) für Schulfahrten ge-
sucht. 0174-6821615; info@bvp.de
Suche Schüler mit Erfahrung, der 
meinen Garten in Ordnung hält. Be-
zahlung nach Absprache. Tel. 05244-
988965
Suche eine zuverlässige Putzfee für die 
Wohnung meiner Mutter in Varen-
sell für ca. 2 Std./Woche. Tel. 0170-
1862092
Putzhilfe (komplett geimpft) für 
Privathaushalt gesucht. 2-3 Stunden/
Woche. Tel. 0162-4228719
Hallo, ich suche dringend eine Ma-
the-Nachhilfe für die Q1. Bitte mel-
den unter 0157-53264356
Wir suchen eine Haushaltshilfe (Mi-
nijob) für den privaten Haushalt in 
Westerwiehe. Tel. 05244-2343

Auto
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm
4 M+S Reifen, 4-Loch-Felgen, neue 
Radkappen, 175 R65, 100 €. Tel. 
05258-6053671
Verkaufe Suzuki SPLESCH 1,2 5D 
A/T CLUB, grau, EZ 14.12.2011, 
78.200 km, 94 PS, 1.242 ccm, Autom., 
Klima, Sitzheiz., Airb. Tel. 05244-8263
4 Winterreifen auf 5-L.-Stahlfel-
ge 195/65 R15, Profil 5mm, 50€. Tel. 
0151-56084214
4 Winterreifen für Ford mit Blenden, 
Stahlfelgen, 175/65 R14 4-Loch, 90 
€. Tel. 05244-3568 Rückruf bei AB.

Tiermarkt
Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2021 abzug. Tel. 02944-7185
Junge französische Bulldogge (Rüde, 
5 Monate) in liebevolle Hände abzu-
geben. Tel. 0175-7819620
Kanarienhähne aus 2021 in gelb/
orange zu verkaufen, ohne Haube 10€, 
mit Haube 15€. Aus Außenvoliere. Tel. 
0171-7447220
Junge Wellensittiche aus priv. Hob-
byzucht (auch mit Käfig) zu verkau-
fen. Tel. 05250-9986488
Verkaufe kleine HD-Ballen Ernte 
2021, 2,50 €/Stück. Tel. 0176-67260288
Gebe ab sofort zwei junge Misch-
lingsrüden ab. Terrier/ Appenzeller. 
Bei Fragen gerne melden. Tel. 0160-
96002574
Wellensittiche aus 2021, alle Farben, 
abzugeben. Tel.: 05244-70720

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809
1937 - 8. Dezember - 1950! Lieber 
Hermann, lieber Heinz, „Herzliche 
Glückwünsche zum Geburtstag“ und 
alles Gute! Bleibt gesund!

Verloren/Gefunden
Goldener Verlobungsring mit einem 
Stein ca. am 14.11.21 in Mastholte 
verloren. Finderlohn wer ihn findet. 
0157-31346227

Kaufgesuche
Suche CD-Spieler mit 3-Volt-Strom-
anschluss und Kopfhörerausgang. Bit-
te alles anbieten. Tel. 0152-59622513

Ihre Beilage im

Wir beraten sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Volle Auflage
Küchen Schmidt

Jungermann Forst-
baumschulen GmbH & Co. KG

Euronics XXL
Wiedenstridt GmbH

Stadt Rietberg

Beilagenhinweis

. . . wir backen das
- frisch
- tiefgekühlt
- qualitätsbewusst

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Leitung Reinigungsteam (m/w/d)

Reinigungskraft (m/w/d)

Mitarbeiter Verpackung (m/w/d)

Suchen Sie eine neue Herausforderung, sind zuverlässig 
und belastbar, wollen leistungsgerechte Vergütung und 
mit netten Kollegen in einem tollen Team arbeiten?

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen unter Angabe Ihres möglichen Eintritts- 
termins. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Austerschmidt 
Frische Bäcker GmbH & Co. KG

Schwalbenweg 21 · 33129 Delbrück
Gerne auch per E-Mail an: info@austerschmidt.de

rietberger-stadtanzeiger.de   

Geschenkideen
in Gold & Silber

Inh.: G. Rudorff Gütersloh Spiekergasse 8
Tel.: 05241/14578 www.Europa-Schmuck.de
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donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils 
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.500 Exemplare.
Es gilt die Preisliste vom 1. September 2019.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte,
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
y kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen.
y private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 E, zuzüglich 2 E für jede weitere Zeile).
y kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 E / 6 Zeilen: 32 E / 8 Zeilen: 40 E).
y Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 18 E zusätzlich zum Anzeigenpreis).
y Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
yVerkauf yAutomarkt yImmobilien yVerschiedenes
yKaufgesuche yTiermarkt yBekanntschaften
yStellenmarkt.Jobs yMietsachen yVerloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co. 
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

16.12.2021

ab dem 10. Dezember
auf dem Hof Brungs

Grüner Weg 16 · Rietberg-Varensell

�

Großer
Weihnachtsbaumverkauf

�

Nordmann und Blaufichten
auch zum Selbersägen:
jede Nordmann: 29 Euro
jede Blaufichte: 15 Euro

Edeltannen,
Rotfichten,

Nordmanntannen 
in Premiumqualität 

�

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Entsorgungspunkt Süd, Entsorgung 
von Wertstoffen und Abfällen, Kup-
ferstraße 32 in Lintel, Mo-Fr 10-17 
Uhr, Mi bis 19 Uhr 
 
 

Gartenbau und Minibaggerarbeiten. 
Die Heinzelmännchen Gebäudeser-
vices GmbH Tel. 0 52 46 – 83 78 0
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Gebäudeservices. Schnell, Qualifi-
ziert. Die Heinzelmännchen Verl Tel. 
0 52 46 – 83 78 0

Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Suche CD-Spieler mit 3-Volt-Strom-
anschluss und Kopfhörerausgang. Bit-
te alles anbieten. Tel. 0152-59622513
Hebammenpraxis Kleine Wunder - 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine-
wunder.de

rietberger-stadtanzeiger.de   



Verschenken Sie zu Weihnachten  
ein Ticket oder einen Gutschein 
für eine Veranstaltung im Theater  
oder in der Stadthalle Gütersloh!

APPLAUS
FÜR MEHR

 IM LEBEN.

INFOS UND KARTEN 
ServiceCenter  Gütersloh Marketing, 05241 21136-36, 
bei allen bekannten VVK-Stellen und unter kultur-räume-gt.de


